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QUARTIER ST.GEORGEN:

20 Jahre Quartier- 
bibliothek St.Georgen
Anlässlich des 20-Jahr Jubiläums-
organisiert die Quartierbibliothek 
St.Georgen verschiedene Veran-
staltungen.

Mehr auf Seite 11 »

Sommernachtfest 
beim Adlerbrunnen
Am Freitag, 24. Juni 2016 um 19.00 
Uhr, mit der Musikgesellschaft 
St.Georgen und dem Alleinunter-
halter Stephan Jäggi. 

Mehr auf Seite 5 »

1. August Feier auf 
dem Freudenberg
Auch dieses Jahr organisiert der 
Turnverein St.Georgen wieder die  
1. August Feier auf dem Freudenberg 
mit Funken und Festwirtschaft.

Mehr auf Seite 43 »

QUARTIER ST.GEORGEN: FREIZEIT & KULTUR:

st.geörgler zytig

Foto: Christian Kittel



Rorschacherstrasse 221
9000 St. Gallen
Tel. 071 244 20 90
www.velolegi.ch

Ihr Velofachgeschäft in St. Gallen

Unser Kronenkaffee: Ein Treffpunkt für das ganze Dorf. Täglich von Dienstag bis Samstag, ab 14 Uhr: hausgemachter, saisonaler Kuchen mit Kaffee für 7.–.
Restaurant: Di bis Sa: 11.30 – 14.00 / 18.00 – 23.00, So: 11.00 – 15.00, Mo Ruhetag; Kronenkaffee: Di bis Sa: 8.30  – 19.00 / So und Mo geschlossen; Hotel: durchgehend geöffnet.

KRONE-SPEICHER.CH
GAST H AUS



 EDITORIAL

Liebe St.Geörglerinnen, liebe St.Geörgler 

«Die Kirchenglocken scheinen in 
St.Georgen ein wichtiges Thema zu 
sein» waren die ersten Worte in der 
Begrüssungsrede des Stadtpräsi-
denten anlässlich der Mitgliederver-
sammlung des Quartiervereins am 26. 
Februar im Adlersaal. Denn kurz vor 
seinen Grussworten aus dem Stadtrat 
war eine Diskussion über die nächtli-
chen Glockenschläge der Kirche im Gange. Aber dazu möchte 
ich später nochmals zurückkommen. 
Nach dem Apéro und dem traditionellen Auftakt durch die 
Musikgesellschaft St.Georgen unter der Leitung von Hansrue-
di Bürki durfte ich wieder etwa die gleiche Anzahl Mitglieder 
zu unserer Hauptversammlung begrüssen. Offensichtlich hat 
auch der angekündigte Besuch des Stadtpräsidenten keine 
zusätzlichen Mitglieder motiviert, an unserer Versammlung 
dabei zu sein. Wenn ich aber in der Presse die Berichte aus 
anderen Quartieren verfolge, so sind wir mit dem Besucherzu-
lauf so etwa im Mittel. Es freut mich, dass bei einem Mitglie-
derbestand von rund 600 Personen immerhin etwa 10 % sich 
noch etwas mehr für die Geschehnisse in unserem Verein in-
teressieren. Vieles kann ja aus der Presse oder nicht zuletzt 
natürlich auch aus unserer St.Geörgler Zytig in Erfahrung 
gebracht werden. Aber seine Meinung äussern und an den 
Diskussionen teilnehmen ist halt nur mit einem persönlichen 
Besuch möglich. So war denn die Parkplatzsituation und die 
geplante Tempo 30-Zone Gegenstand von Diskussionen. Sie 
haben sicher den Bericht im St.Galler Tagblatt vom 1. März 
mit Interesse gelesen und so verzichte ich darauf, mich hier 
zu wiederholen. Die Jahresberichte können ja in der letzten 
Ausgabe der Quartierzeitung nachgelesen werden und das 
detaillierte Sitzungsprotokoll wird dann vor der nächsten Mit-
gliederversammlung veröffentlicht. 
Nun aber nochmals zurück zu unseren Kirchenglocken: Nach 
einer angeregten Diskussion habe ich versucht, eine Konsul-
tativ-Abstimmung durchzuführen. Diese wurde jedoch abge-
lehnt, weil zu viele der Anwesenden sich nicht direkt betrof-
fen fühlten. So habe ich also den Auftrag übernommen, mich 
mal etwas näher zu erkundigen und habe mich als erstes an 
die katholische Administration (des Bistums) gewandt. Dort 
durfte ich erfahren, dass die Zuständigkeit auf kommunaler 
Ebene ist und bei der Verwaltung der Kath. Kirchgemeinde 
St.Gallen liegt. Von der erhielt ich dann auch die folgende 
Stellungnahme: «Gerne teile ich Ihnen mit, dass der Kirchen-
verwaltungsrat derzeit keine Veranlassung sieht, beim rituel-
len Läuten und auch beim Glockenschlag der Kirchturmuhren 
eine Veränderung vorzunehmen, sowohl in St.Georgen wie 
auch in den anderen Quartieren der Stadt St.Gallen». 
So dürfen wir uns also weiterhin am nächtlichen Glocken-
schlag erfreuen…oder eben nicht! 
Ich hoffe und freue mich auf eine rege Teilnahme am Empfang 
der Musikgesellschaft am 19. Juni und am Sommernachtsfest 
beim Adler am 24. Juni (s. Hinweise in dieser Ausgabe). 

Andy Rechberger, Präsident Quartierverein St.Georgen
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Der Ort, wo Kinder....
spielen, klettern, beobachten, lachen, matschen,  
singen, werken, philosophieren, lernen, kochen, 

streiten, plaudern, malen, bauen, feuern,  
schaukeln, lehmen, lauschen, erzählen...

- Waldkindergarten Riethüsli, ab 4 Jahren 

- Waldspielgruppe Riethüsli + Notkersegg,  
  ab 3 Jahren

- Waldbasisstufe, Notkersegg, 1. Kindergarten   
  bis und mit 2. Schulklasse

www.waldkinder-sg.ch oder 071 222 50 11

Letzistrasse 37
9015 St.Gallen
Telefon 071 282 48 80
info@niedermanndruck.ch

NiedermannDruck

• High-End-Bildbearbeitung
• Satz und Gestaltung
• Digitaldruck auf alle Papiere
• Offsetdruck mit Feinrastertechnik,
• Colormanagement und Image Control
• Industrie- und Handbuchbinderei

Lassen Sie uns 
    perfekt harmonieren
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QUARTIER ST.GEORGEN

Sommernachtfest beim Adlerbrunnen

Am Freitag, 24. Juni 2016 um 19.00 Uhr 

Auftakt mit der Musikgesellschaft St.Georgen, anschliessend gemütliches 
Beisammensein mit dem Alleinunterhalter Stephan Jäggi. 

Grillplausch und Barbetrieb.

Es laden herzlich ein: 
Köbi und das Adlerteam / Quartierverein St.Georgen

Empfang der Musikgesellschaft St.Georgen 
Vom Eidgenössischen Musikfest in Montreux  
Am Sonntag, 19. Juni, 18.00 Uhr
 
Traditionsgemäss empfangen die Dorfvereine mit ihren 
Delegationen einen Verein nach der Teilnahme an einem 
eidgenössischen oder kantonalen Fest mit einem kleinen 
Umzug vom Mühlegg zum Rest. Adler. 

Die Musikgesellschaft und der Quartierverein freuen sich 
auf einen grossen Publikumsaufmarsch. 

Wir wünschen der Musikgesellschaft St.Georgen viel Erfolg 
und Freude am Fest! 
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PASSIVMITGLIEDER GESUCHT 
 

 
Wir sind ein aktiver Frauenturnverein mit Turnerinnen von jung bis alt. Unser 
Verein umfasst drei Riegen mit Mitgliedern zwischen 7 bis 80 Jahren.  
 
Die Frauenriege hält sich mit viel Schwung und Elan am Mittwochabend fit und 
beweglich. Unsere Seniorengruppe turnt jeweils am Mittwochnachmittag um ihre 
körperliche und geistige Fitness zu pflegen. 
Stolz sind wir aber vor allem auf unsere Mädchenriege. Mit einem vielseitigen 
Sportangebot fördern wir turnerisch jeweils am Montag zwischen 17 und 20 Uhr 
viele Mädchen ab der ersten Klasse, besuchen Turnanlässe und bieten somit eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung für nur 40.-- pro Jahr. 
 
Damit wir weiterhin die tiefen Mitgliederbeiträge beibehalten können und auch 
die Familien nicht mit zusätzlichen Unkosten für Anlässe belasten müssen, 
suchen wir Passivmitglieder, die uns finanziell unterstützen. 
 

DER PASSIV-JAHRESBEITRAG BETRÄGT 20.00 FRANKEN 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. 
Raiffeisenbank Waldkirch, PC 90-1905-7, z.H. Frauenturnverein St.Georgen 
Konto-Nr. CH09 8131 3000 0114 9974 7. Herzlichen Dank. 
 
Natürlich freuen wir uns auch jederzeit auf neue Gesichter in unseren 
Turnstunden, ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Jolanda Eggenberger 
Präsidentin Frauenturnverein St. Georgen 

 
 

KONTAKTADRESSE 
JOLANDA EGGENBERGER  PRÄSIDENTIN  TANNENSTR. 13  9032 ENGELBURG   
TEL. P 071 277 84 81  N 079 714 38 92 E-MAIL eggenberger.jol@bluewin.ch 
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Klein-Antiquitäten
Trödelmarkt
J.Feldmann
Demutstrasse 3, 9000 St.Gallen, Tel. 079 437 56 81
Besichtigung nach Vereinbarung.

Bi üs chömed er alles über was euers Herz begehrt.

Kosmetikerin

Marianne Müncz
Felsenstrasse 43, 9000 St.Gallen

Telefon 071 222 15 09

Termine nach VereinbarungK o s m e t i K
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Ein neues Gastronomielokal für St.Georgen
Der 33-jährige Herisauer Ralf Menet kommt mit seiner Zarafa Bar Lounge in unser Quartier.  
Aus Liebe zum Speziellem wie er sagt.

Vor genau 3 Jahren hat der gebürti-
ge Herisauer Ralf Menet den Schritt 
in die Selbständigkeit gewagt und 
in seinem Heimatdorf die Zarafa Bar 
Lounge eröffnet. Zuvor war er bereits 
14 Jahre in der Hotellerie tätig. Nach 
der gastronomischen Ausbildung in 
Chur war Menet unter anderem auf 
dem Bürgenstock, Interlaken, Laax 
oder Zermatt engagiert und hat in 
unterschiedlichen Betrieben ge-
wirkt. «Irgendwann war der Wunsch 
nach der Selbständigkeit aber grös-
ser und so habe ich das Zarafa kon-
zipiert.» Im letzten Jahr ist dann 
die Angel’s Bar, ebenfalls in Herisau 
dazugekommen. Nun also ein ers-
ter Betrieb ausserhalb des eigenen 
Dorfes. Was ist aber das Ziel mit 
der zweiten Zarafa Bar Lounge? «In 
erster Linie möchten wir eine Er-

gänzung zum bestehenden Angebot 
im Quartier erreichen. Es geht nicht 
um ein Massenprodukt sondern um 
ein individuelles Lokal mit Gast-
freundschaft, Bierspezialitäten, Ab-
sinth und weiteren Spezialitäten.»

Für die Gastfreundschaft ist die 
ebenfalls 33-jährige Gabriela Müller 
verantwortlich. Die gelernte Floris-
tin hat ebenfalls Erfahrung in der 
Gastronomie und kennt unser Quar-
tier bestens, war Sie doch bereits 
im Altersheim am Schäflisberg tä-
tig und schon hier wohnhaft. Idea-
le Vorzeichen also für einen guten 
Start? «Wir sind zuversichtlich, dass 
unser Konzept im Quartier gut auf-
genommen wird. Gerade die Lage 
direkt an der Mühlentreppe mit viel 
Durchgangsverkehr erachten wir 
als grosse Chance.» So Ralf Menet 
zu den Erwartungen. 

Aber ist die Lage inmitten von 
Wohnhäusern wirklich ideal und 
verträgt das Quartier eine Partylo-
kalität? «Wir sind uns bereits aus 
Herisau gewohnt, mit Betrieben in 
unmittelbarer Nähe zu Anwohnern 
umzugehen. Es gibt Herausforde-
rungen aber uns liegt es sehr am 
Herzen, dass wir mit den Nachbarn 
ein gutes Verhältnis haben. Wir sind 
kein Partylokal sondern ein gemüt-
licher Betrieb für Geniesser. Auch 
haben wir die reguläre Schlies-
sungszeit proaktiv auf 22 Uhr ge-
legt. Falls doch mal etwas schief 
laufen sollte, sind wir aber selbst-
verständlich jederzeit erreichbar 
und kümmern uns darum, dass die 
Wohnqualität möglichst nicht bein-
flusst wird.»

Man merkt im Gespräch schnell, 
dass Menet viel Herzblut für die 
Gastronomie mitbringt. So wün-
schen wir ihm gutes Gelingen und 
viele Gäste. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Öffnungszeiten sind jeweils:

Mi & Do ab 15 Uhr bis 22 Uhr
Fr ab 14 Uhr bis 22 Uhr
Sa ab 13 Uhr bis 22 Uhr
So (Mai, Juni, Juli & August)
ab 13 Uhr bis 19 Uhr

Zarafa Bar Lounge SG
St.Georgen-Strasse 34
9000 St.Gallen
www.zarafabarlounge.ch

Eröffnungsangebot:
Zeigen Sie bis Ende Juni 16 
diese Seite in der Zarafa Bar 
Lounge und erhalten Sie kos-
tenlos ein Getränk
(Mineral, Prosecco oder Bier)
Pro Exemplar ein Getränk

Publireportage



Wir sind auch Sonntags offen!
von 08.00 bis 11.30 Uhr

Tel. 071 222 38 94     Fax 071 223 72 88
beck.weder@gmail.com

Wir sind auch Sonntags offen!
von 08.00 bis 11.30 Uhr

Tel. 071 222 38 94     Fax 071 223 72 88
beck.weder@gmail.com
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Adventskalender 2011 
 
 

 

Auch diese schönen Herbsttage 
gehen einmal zu Ende und der 
Winter wird mit all seinen Facetten 
wieder Einzug halten. Es wird um 
18 Uhr bereits wieder dunkel und 
einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
stimmung bringen.  
 

 
Wie jedes Jahr sucht der Quartierverein wiederum 24 Personen, Vereine 
oder Firmen die eine kreative Ader haben und ein Fenster zum Leuchten 
bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
finden sich ja in diesem Jahr ein paar neue Künstler. Wir sind um jedes 
Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
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Kirchenchor Cäcilia 
 

Agenda 2013 
 
 
17. Feb. 1. Fastensonntag 11.00 Uhr 
  

23. Feb. Hauptversammlung Kirchenchor 
  

29. März Karfreitag, 17.00 Uhr 
  

31. März Ostern, 11.00 Uhr 
  

19. Mai Pfingsten, Riethüsli, 11.00 Uhr 
  

20. Mai Pfingstmontag, Einsetzung Pfarrer SEZ,  
Dom 11.00 Uhr 

  

25. Mai St. Geörglerfest, Gospelworkshop 
  

09. Juni Kirchenfest, 11.00 Uhr 
  

24./25. Aug. Chorweekend in Bezau 
  

1. Sept. Gospel, ev. Kirchgemeindehaus, 10.00 Uhr  
  

8. Sept. SEZ-Gottesdienst, Gospel, 11.00 Uhr 
  

22. Sept. Gospelgottesdienst, Kath. Kirche, 17.00 Uhr 
  

20. - 21. Okt. Chorreise - Kirchenfest München 
  

27. Okt. Gospelgottesdienst Riethüsli, 11.00 Uhr  
  

1. Nov. Allerheiligen, 09.30 Uhr 
  

7. Nov. Gedächtnis zu Ehren der verstorbenen  
Mitglieder, 19.00 Uhr 

  

25. Dez. Weihnachten Heiligtag, 11.00 Uhr 
  
 
Wir proben jeden Dienstagabend von 19.30 – 21.30 Uhr in der Oase.  
Interessierte wenden sich bitte an den Chorleiter: 
Felix Oesch, Wiesenstrasse 30, 9000 St. Gallen, Tel. 071 222 53 57 
www.kirchen-chor.ch  

Zytig_99.indd   22 04.02.13   10:12
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Jahresbericht 2012 
 
 

Liebe St. Geörglerinnen, liebe St. Geörgler  
 
Das Vereinsjahr 2012 war geprägt von drei grösseren Projekten: der Entwicklung im 
Quartierzentrum, dem Aufbau eines neuen Internet-Auftrittes sowie der Vorbereitung 
des Quartierfestes 2013. 
 
Den bedeutendste Vorschritt bei der Quartierentwicklung brachte die Bündelung der 
Engagements von Quartierverein und Elternrat – in Zukunft werden wir die 
gegenseitigen Kontakte verstärken und Quartieranliegen gemeinsam bei den 
städtischen Behörden einbringen. Neben der Sicherheit der Schulwege, 
insbesondere im Bereich der St. Georgenstrasse, sind dies die verschiedenen 
ausserschulischen Betreuungsangebote (Hort, Mittagstisch, etc.), die Deckung des 
steigenden Raumbedarfes sowie die Sanierung des Hebelschulhauses. Als erste 
Massnahme zur Verkehrsberuhigung zwischen Mühlegg und Kirche wurden von der 
Stadt gelbe Streifen am Strassenrand angebracht; wieweit diese wirkungsvoll sind ist 
zur Zeit noch offen – die meisten QuartierbewohnerInnen sind eher skeptisch und 
fordern weitere Verbesserungen. Als Sofortmassnahme im Sinne einer 
Selbsthilfeaktion hat der Elternrat deshalb einen Lotsendienst beim 
Fussgängerübergang bei der Post organisiert. Dies kann aber keine dauerhafte 
Lösung sein, die Stadt muss hier weitere Massnahmen ergreifen. 
 
Das Quartierfest 2013 (aus Anlass der 100sten Nummer unserer Quartier-Zytig) 
wurde vom OK unter der umsichtigen bewährten Leitung von Andy Rechberger 
vorbereitet – wir freuen uns alle auf das Fest am Wochenende vom 25./26. Mai 2013 
und die verschiedensten Darbietungen der beteiligten Vereine. 
 
Sehr erfreulich ist es auch, dass wir nun endlich einen modernen Internetauftritt 
haben. Dies ist dem grossen Engagement von Andy Rechberger und Erich Gantner 
zu verdanken. Wenn schlussendlich alle Vereine im Quartier ihre Einträge noch 
beigesteuert haben, werden wir über eine sehr ansprechende und informative 
Plattform für das vielfältige Leben in unserem Quartier verfügen. Herzlichen Dank an 
Erich Gantner! 
 
Im Übrigen war das Vereinsjahr geprägt von den traditionellen Anlässen und 
Aktionen für unser Quartier: Wie gewohnt organisierten wir den Blumenwettbewerb, 
den Theaterbesuch im Stadttheater, sowie das Preisjassen. Sehr erfreulich ist es 
auch, dass das traditionelle 1. August-Feuer auf dem Freudenberg dank dem 
Engagement des Turnvereins wieder durchgeführt werden konnte. Im Rahmen der 
Aktion "Natur findet statt" organisierten wir eine Exkursion entlang dem neuen Natur- 
und Industrielehrpfad unter der kundigen Führung des NWG-Projektleiters M. 
Candrian. Zur Adventszeit erstrahlte dann wiederum ein Adventskalender in 24 
Fenstern von Wohnungen und Geschäften, die über das ganze Quartier verteilt 
waren. Die geplante Diaschau am Wenigerweiher wie auch der Besuch der 
städtischen Geothermieanlage mussten auf das kommende Jahr verschoben 
werden. 
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„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
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    Best-Friend - für Hund und Katz St. Georgenstrasse 73  
       9011 St. Gallen Tel. 077 4955524 
                                              
           Hochqualitatives Futter  für Ihre Lieblinge,  
                                                  ohne künstliche Zusatzstoffe. Spezielle Futter für verschiedene  
            Rassen.( Josera, Royal, Canin). Leckerli, Pansen, Knochen,  
            Spielzeuge, Halsbänder, Leinen und vieles mehr.  
            Ein Besuch lohnt sich. 
           Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Freitag : 10.00-12:00, 14:00-18:00 Uhr 
              Mittwoch: 09:00-12:00 Uhr/Nach. geschlossen 
                           Samstag : 09:00-14:00 Uhr 
 

          

                                            
       

                                                  
        

Gutbürgerliche	  Küche,	  täglich	  Mittagsmenu	  	  	  	  	  Öffnungszeiten:	  

Angela	  Saric,	  St.	  Georgenstrasse	  76	   	  	  	  	  	  	  	  Montag	  bis	  Samstag	  	  	  ab	  08.30	  Uhr	  
9000	  St.	  Gallen,	  Tel.	  :	  071	  245	  05	  48	   	  	  	  	  	  	  	  Sonntag	   	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Ruhetag	  	  
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Kirchenchor Cäcilia 
 

Agenda 2013 
 
 
17. Feb. 1. Fastensonntag 11.00 Uhr 
  

23. Feb. Hauptversammlung Kirchenchor 
  

29. März Karfreitag, 17.00 Uhr 
  

31. März Ostern, 11.00 Uhr 
  

19. Mai Pfingsten, Riethüsli, 11.00 Uhr 
  

20. Mai Pfingstmontag, Einsetzung Pfarrer SEZ,  
Dom 11.00 Uhr 

  

25. Mai St. Geörglerfest, Gospelworkshop 
  

09. Juni Kirchenfest, 11.00 Uhr 
  

24./25. Aug. Chorweekend in Bezau 
  

1. Sept. Gospel, ev. Kirchgemeindehaus, 10.00 Uhr  
  

8. Sept. SEZ-Gottesdienst, Gospel, 11.00 Uhr 
  

22. Sept. Gospelgottesdienst, Kath. Kirche, 17.00 Uhr 
  

20. - 21. Okt. Chorreise - Kirchenfest München 
  

27. Okt. Gospelgottesdienst Riethüsli, 11.00 Uhr  
  

1. Nov. Allerheiligen, 09.30 Uhr 
  

7. Nov. Gedächtnis zu Ehren der verstorbenen  
Mitglieder, 19.00 Uhr 

  

25. Dez. Weihnachten Heiligtag, 11.00 Uhr 
  
 
Wir proben jeden Dienstagabend von 19.30 – 21.30 Uhr in der Oase.  
Interessierte wenden sich bitte an den Chorleiter: 
Felix Oesch, Wiesenstrasse 30, 9000 St. Gallen, Tel. 071 222 53 57 
www.kirchen-chor.ch  
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Projekt «Wir sind 3weiern»
gemeinsam erleben – geniessen - ehalten

Geschätzte Anwohnerin, geschätz-
ter Anwohner von St.Georgen, in den 
kommenden Sommermonaten sind 
Mitarbeitende der Fachstelle für auf-
suchende Sozialarbeit (FASA) in den 
«Drei Weiern» präsent. Neben der 
abendlichen Anwesenheit an den Wo-
chenenden sind zwei spezielle Aben-
de zu typischen Problemfeldern wie 
Lärm, Littering und Alkohol geplant.

Wir laden Sie herzlich ein, an unseren 
Themenabenden teilzunehmen:

Freitag, 17. oder Samstag, 18. Juni 2016 
zum Thema Lärm ab 18 Uhr

Freitag, 12. oder Samstag, 13. August 
2016 zum Thema Littering ab 18 Uhr.

Bei unsicherer Witterung erfahren 
Sie unter der Nummer 1600, ob und an 
welchem Tag die Veranstaltung
definitiv stattfinden wird. Ebenfalls 
erreichen Sie das Team der Fachstelle 
für aufsuchende Sozialarbeit (FASA) 
unter Tel. 071 224 84 11.

QUARTIER ST.GEORGEN

Ökumenisches Frauennetz St.Georgen
Seit bald sieben Jahren organisiert das Ökumenische Frauennetz St.Georgen die unterschied-
lichsten Anlässe und Unternehmungen.

Das Frauennetz bietet damit Frau-
en aus St.Georgen die Möglichkeit 
für Begegnungen, für Gedankenaus-
tausch nach einem interessanten 
Vortrag, einem eindrücklichen Film 
oder zum Abschalten bei gemeinsa-
men Wanderungen. 

Pro Jahr organisieren wir 4─– 5 An-
lässe. Wir vom Organisationsteam 
sind noch mit der gleichen Freude 

dabei wie zu Beginn und die Ideen 
für weitere Anlässe gehen uns noch 
lange nicht aus. Jedoch würden wir 
uns sehr freuen über weitere Frauen, 
die mitplanen, mithelfen, mitdenken, 
ihre Ideen einbringen und bereit sind, 
dreimal jährlich jeweils abends an 
einer Sitzung teilzunehmen und bei 
der Organisation von Veranstaltun-
gen mit anzupacken. Unsere nächs-
te Sitzung ist am Mittwoch, 1. Juni, 

20.00 Uhr, in der Oase. Schauen Sie 
doch vorbei. Nehmen Sie dazu und 
allgemein bei Interesse Kontakt auf 
mit unserer Präsidentin Franziska 
Benz Brändle, Tel. 071 222 15 55, 
E-Mail franziskabenz@bluewin.ch. 

Wir freuen uns auf Sie.

Ökumenisches Frauennetz 
St.Georgen

IMPRESSUM / INSERATE

Die 113. Ausgabe erscheint am 18.August 2016

Redaktionsschluss: 15. Juli 2016

Redaktion und Inserate: Erich Gantner, Bachweid-
strasse 6, 9011 St.Gallen, Tel. 079 573 43 95
Email: redaktion@st-georgen.ch

Layout: Grafikfreelancer, www.grafikfreelancer.ch

Druck: Niedermann Druck, 9015 St.Gallen

Insertionspreise:

1/4 Seite: Fr. 260.– / 1/2 Seite: Fr. 450. / 1 Seite: Fr. 750.–

Die Preise gelten für jeweils 1 Jahr bzw. für die Publika-
tion in 4 Ausgaben. Andere Grössen oder Erscheinun-
gen auf Anfrage. (Es besteht eine Warteliste.)

Publireportagen: 

1/2 Seite: 150.– / 1 Seite: 200 Fr. (für jeweils eine Ausgabe)



Wo  Kath. Kirche, im Pfarrsaal neben der 
 Wiboradakapelle, Eingang  Schokoladenweg

Was  5’500 Medien zum Ausleihen 
 für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
 vielfältiges Bücherangebot

 •  Bilderbücher
 •  Erstlesebücher
 •  Vorlesebücher für Eltern
 •  Unterhaltungsliteratur
 •  Comics
 •  Sachbücher zu vielen Interessengebieten
 •  Englischbücher

 Nonbooks

 •  Kassetten / CDs / DVDs / Hörbücher

Kosten  Kinder und Jugendliche Gratis
 Erwachsene ab 18 Jahren pro Kalenderjahr Fr. 35.–
 Partnerkarte Fr. 55.–

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:

Dienstag: 15.30 – 18.30 Uhr
Samstag:     9.30 – 12.00 Uhr

(während den Schulferien reduzierte 
Öffnungszeiten)

Quartierbibliothek St.Georgen
St.Georgenstrasse 89
Kontakt:  071 220 12 53
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Adventskalender 2011 
 
 

 

Auch diese schönen Herbsttage 
gehen einmal zu Ende und der 
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18 Uhr bereits wieder dunkel und 
einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
stimmung bringen.  
 

 
Wie jedes Jahr sucht der Quartierverein wiederum 24 Personen, Vereine 
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bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
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Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
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Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
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QUARTIERBIBLIOTHEK ST.GEORGEN

20 Jahre Quartierbibliothek St.Georgen
Bücherverkauf – Anlässlich unseres 20-Jahr Jubiläums mit einem Ballonwettbewerb

Samstag, 2. Juli 2016
von 8.30 - 13.00 Uhr vor Maxi - Markt, 
Fam. Egger, in St.Georgen

Mit dem Erlös kaufen wir wieder 
neue Bücher für die Bibliothek.
Bücher für den Verkauf können am 
Freitagmorgen 1. Juli 2016 von 9.00 – 
10.00 Uhr, oder nach Absprache mit 
dem Bibliotheksteam vorher abgege-
ben werden. Am Samstag, 2. Juli 2016 
werden aus organisatorischen Grün-
den keine Bücher für den Verkauf 
entgegen genommen.

Auskunft: 
Während den Bibliotheksöffnungs-
zeiten am Dienstag und Samstag 
unter Tel. 071 220 12 53 übrige Zeit 071 
222 65 38 (Monika Hertler)
Wir behalten uns das Recht vor, nicht 
geeignete Bücher zurückzuweisen.

Holzschnitte zu verkaufen
Von einer Gönnerin haben wir zwei 
Holzschnitte von K. Mühlebach mit 
dem Motiv «Frauenbadi Dreilinden» 

für den Verkauf erhalten. Beide Bilder 
sind gerahmt (33 x 42 cm). Die Holz-
schnitte sind im Fenster des Büros 
von Herr Dr. M. Edelmann an der Wie-
senstrasse 50 ausgestellt. Der Ver-
kaufspreis pro Bild beträgt Fr. 100.–. 
Der Erlös ist zugunsten der Quartier-
bibliothek St.Georgen gedacht. Für 
weitere Informationen melden Sie 
sich bitte in der Bibliothek Tel.  
071 220 12 53 oder bei Monika Hertler  
Tel. 071 222 65 38.

Veranstaltungskalender 2016/2017

2.7.2016  Bücherverkauf mit Ballonwettbewerb zum Jubiläum

21.9.2016  Bilderbuchgeschichten

24.10.2016 Büchervorstellung der Neuerscheinungen in der B-Post

5.11.2016  Jubiläums-Samstag mit Auflösung des Ballonwettbewerbs  
 und Apéro

15.2.2017  Kamishibai Bildergeschichte für Kinder

6.3.2017  Bibliothekarinnen präsentieren ihre Lieblingsbücher

April 2017  Poetry-Slam Workshop
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PASSIVMITGLIEDER GESUCHT 
 

 
Wir sind ein aktiver Frauenturnverein mit Turnerinnen von jung bis alt. Unser 
Verein umfasst drei Riegen mit Mitgliedern zwischen 7 bis 80 Jahren.  
 
Die Frauenriege hält sich mit viel Schwung und Elan am Mittwochabend fit und 
beweglich. Unsere Seniorengruppe turnt jeweils am Mittwochnachmittag um ihre 
körperliche und geistige Fitness zu pflegen. 
Stolz sind wir aber vor allem auf unsere Mädchenriege. Mit einem vielseitigen 
Sportangebot fördern wir turnerisch jeweils am Montag zwischen 17 und 20 Uhr 
viele Mädchen ab der ersten Klasse, besuchen Turnanlässe und bieten somit eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung für nur 40.-- pro Jahr. 
 
Damit wir weiterhin die tiefen Mitgliederbeiträge beibehalten können und auch 
die Familien nicht mit zusätzlichen Unkosten für Anlässe belasten müssen, 
suchen wir Passivmitglieder, die uns finanziell unterstützen. 
 

DER PASSIV-JAHRESBEITRAG BETRÄGT 20.00 FRANKEN 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. 
Raiffeisenbank Waldkirch, PC 90-1905-7, z.H. Frauenturnverein St.Georgen 
Konto-Nr. CH09 8131 3000 0114 9974 7. Herzlichen Dank. 
 
Natürlich freuen wir uns auch jederzeit auf neue Gesichter in unseren 
Turnstunden, ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Jolanda Eggenberger 
Präsidentin Frauenturnverein St. Georgen 

 
 

KONTAKTADRESSE 
JOLANDA EGGENBERGER  PRÄSIDENTIN  TANNENSTR. 13  9032 ENGELBURG   
TEL. P 071 277 84 81  N 079 714 38 92 E-MAIL eggenberger.jol@bluewin.ch 
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einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
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bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
finden sich ja in diesem Jahr ein paar neue Künstler. Wir sind um jedes 
Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
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Di – Fr, 8 – 18.30 Uhr 
Sa/So, 8 – 18 Uhr 

Café Mühlegg
T 071 222 71 41 
www.mühlegg.ch
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Gesichtspflege
individuelles Make up
Nadelepilation

M. Giger-Spirig
St.Georgenstrasse 191 d • 9011 St.Gallen • Tel. 071 222 41 09 • www.sgigers.ch/mg

Kosmetik Fusspflege

M. Giger-Spirig

St. Georgenstrasse 191 d  ·  9011 St. Gallen

Tel. 071 222 41 09

Haarentfernung
Brauen-/Wimpernfärben
Manicure

prof. Fusspflege
Pedicure
Permanent French www.sgigers.ch/mg
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Mühleggweiher St.Georgen
Der St.Geörgler Winter war – wie erhofft – nicht allzu streng. Nur vereinzelte Male war der Weiher 
teilweise zugefroren – manchmal beneidet man ja die Enten, dass sie bei der Kälte nicht frieren.

Das mit Eichenpfählen verankerte 
Floss hat seine Bewährungsprobe 
bestanden: Erstmals ist es nicht 
gekippt unter der Schneelast.
Der eher milde Winter hat dazu ge-
führt, dass weniger Stockenten zu 
Gast waren, als auch schon. Aber für 
diejenigen, die sich im Winter bei 
uns zeigen, ist der Mühleggweiher 
ein beliebter Aufenthaltsort. Platz 
ist genug vorhanden!

Stabiles Floss
Die Verankerung des Flosses mit 
Eichenpfählen hat sich bewährt. 
Allzu viel Schnee gab es zwar nicht 
– aber wenn, hat die Konstruktion 
gehalten. Der Allgemeinzustand der 
Holz-Plattform ist recht gut, so dass 
wir hoffen, sie noch einige Jahre 
nicht ersetzen zu müssen. 

Der Weiher ist kein Abfallkübel 
Leider müssen wir immer wieder 
einmal feststellen, dass im Weiher 
alle möglichen Gegenstände entsorgt 
werden: Pet-Flaschen und Bierdosen, 
Luftballone, Plastikverpackungen. 
Sogar eine Baustellenlaterne war un-
ter den Fundgegenständen, die wir 
rausholen mussten! Wir appellieren 
an alle Besucherinnen und Besucher, 
Passantinnen und Passanten, Sorge 
zu tragen zu den Tieren und ganz 
allgemein zum Weiher – er soll wei-
terhin ein kleines Idyll im Naherho-
lungsgebiet der Stadt bleiben!

Teammitglied mit - wenn möglich - 
Erfahrung in Entenhaltung gesucht!
Wir würden uns freuen, unsere eh-
renamtlich tätige Gruppe um ein Mit-
glied ergänzen zu können, das - wenn 

möglich - vertraut ist mit der Haltung 
von Zierenten und auch handwerkli-
che Fähigkeiten mit sich bringt. Wir 
freuen uns auf eine Kontaktnahme!
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Arbeitsgruppe Mühleggweiher 
 
 
Keine „Gfrörlige“ 
 
Zu Redaktionsschluss ist es Mitte 
Januar. Der Weiher friert immer 
wieder stellenweise ein. Unseren 
Enten scheint das nichts anzu-
haben. Sie sind vergnügt und 
passen sich an. Allerdings haben 
sie mehr Hunger als in den 
wärmeren Jahreszeiten, in der sie 
sich auch mit dem versorgen, was 
der Weiher und seine Umgebung 
bieten. Als Gäste haben wir zurzeit 
eine grössere Anzahl Stockenten 
auf dem Teich. 
 

 

Der Winter 2012/2013 ist wechselhaft. Anfangs Dezember hat es oft geschneit – fast 70cm 
Neuschnee! Das Entenschutzgitter im Süden unserer Anlage hat darunter gelitten. Wir 
werden im Frühjahr zwei neue Stützen montieren müssen. Noch im Herbst hat das 
städtische Gartenbauamt im Südteil auch Wildgehölze gepflanzt hinter dem Gitter, so dass 
wir hoffen, die Enten seien vor Greifvögeln besser geschützt als bisher. Dafür sind die 
gelben Bänder entfernt worden. Um Weihnachten herum war es frühlingshaft warm, was die 
Tiere sehr genossen haben, vor allem unsere „Diva“ Amadea. Wir brauchen im Winter weit 
mehr Futter als in den anderen Jahreszeiten, weil immer eine grössere Anzahl von 
Stockenten den Mühleggweiher besucht – und die wissen auch ganz genau, wo der 
Futterautomat steht….! 
 
 
Schutzvorrichtungen 
 
Zum Schutz der Enten haben wir im Winter auf der West- und Nordseite einen temporären 
Weidezaun angebracht. Er wird im Frühjahr wieder entfernt werden. Leider kommt es 
gelegentlich vor, dass wegen starken Schneefalls oder Schneerutschen einer oder mehrere 
Drähte reissen. Hier werden wir mit dem Zaunbauer nach Lösungen suchen. Aber 
grundsätzlich erfüllt der Zaun seinen Zweck gut.  
 
 
Auswassern und einwassern 
 
Das Entenhäuschen und eines der Flösse haben wir vor dem Winter ausgewassert. Das 
städtische Gartenbauamt hat sie mit dem Kran gehoben und eingewintert – einmal mehr 
herzlichen Dank an das Gartenbauamt für die grossartige Hilfe! Im Frühjahr werden wir 
prüfen müssen, ob das älteste Floss auf dem Weiher, das auf Fässern schwimmt, 
ausgewassert und revidiert werden kann. Wir werden Sie auf dem Laufenden halten. 
 
 
Hans Martin Schibli, Leiter Arbeitsgruppe Mühleggweiher 
www.muehleggweiher.ch  
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„Lachen ist gesund“ – ökumenischer Seniorennachmittag 
Dienstag, 21. Februar, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Unterhaltsamer Fasnachts-Nachmittag mit Bauchredner  
Pfr. Alfons Sonderegger und seiner „Lilo“. 
 
Ökumenische Suppentage 
Freitag, 24. Februar, 2. und 9. März, 11 Uhr bis 13.30 Uhr 
evang. Kirchgemeindehaus 
Herzlich willkommen im frisch renovierten Kirchgemeindehaus! 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 4. März, 11 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
 
„Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger“ – Ökumenischer 
Gottesdienst mit Gross und Klein zur Passions- und Fastenzeit 
Sonntag, 25. März, 10 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Ein von den Religionslehrerinnen und ihren Schülern mitgestalteter 
Gottesdienst für alle Altersgruppen, mit der Jugendband eSPRIT. 
 
Kinderwoche St. Georgen 
Dienstag, 10. April, bis Freitag, 13. April, evang. Kirchgemeindehaus und 
Zirkuszelt im Garten 
In den nächsten Frühlingsferien findet die Zirkus-Kinderwoche statt. Hast 
du auch schon mal davon geträumt, eine Zaubererin oder ein Jonglierer 
zu sein oder einfach deiner Fantasie freien Lauf zu lassen? Die Woche 
ist ab der 4. Klasse. Möchtest du mitmachen, dann melde dich bei Hampi 
Korsch, m9@ref-sgc.ch, oder schau auf www.youngpower.ch vorbei. 
 
„Die Galluspforte des Basler Münsters“ – ökumen. 
Seniorennachmittag 
Dienstag, 24. April, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
mit Pfr. Klaus Stahlberger 
 

Mit freundlicher Unterstützung von:

und vielen weiteren Freundinnen und Freunden 
des Mühleggweihers St.Georgen

Raiffeisenbank St.Gallen

Gemeinnützige Stiftung St.Georg

www.ziergefluegelzucht.ch

W. Gablers Söhne AG

Bachofer AG

Zytig_99.indd   28 04.02.13   10:12
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wir hoffen, die Enten seien vor Greifvögeln besser geschützt als bisher. Dafür sind die 
gelben Bänder entfernt worden. Um Weihnachten herum war es frühlingshaft warm, was die 
Tiere sehr genossen haben, vor allem unsere „Diva“ Amadea. Wir brauchen im Winter weit 
mehr Futter als in den anderen Jahreszeiten, weil immer eine grössere Anzahl von 
Stockenten den Mühleggweiher besucht – und die wissen auch ganz genau, wo der 
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städtische Gartenbauamt hat sie mit dem Kran gehoben und eingewintert – einmal mehr 
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„Lachen ist gesund“ – ökumenischer Seniorennachmittag 
Dienstag, 21. Februar, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Unterhaltsamer Fasnachts-Nachmittag mit Bauchredner  
Pfr. Alfons Sonderegger und seiner „Lilo“. 
 
Ökumenische Suppentage 
Freitag, 24. Februar, 2. und 9. März, 11 Uhr bis 13.30 Uhr 
evang. Kirchgemeindehaus 
Herzlich willkommen im frisch renovierten Kirchgemeindehaus! 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 4. März, 11 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
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„Die Galluspforte des Basler Münsters“ – ökumen. 
Seniorennachmittag 
Dienstag, 24. April, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
mit Pfr. Klaus Stahlberger 
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des Mühleggweihers St.Georgen
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Kontakt

Hans Martin Schibli
Leiter Arbeitsgruppe 
Mühleggweiher 

Tel. P 071 223 24 30 
hm.schibli@bluewin.ch
www.muehleggweiher.ch 



Lebensqualität ist, 
wenn die Musik 
dem Alltag Energie 
verleiht.
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MG ST.GEORGEN

Vorbereitungskonzert zum Eidgenössischen Musikfest
Unter dem Patronat der Musikgesellschaft St.Georgen - St.Gallen 
findet am Sonntag, 29. Mai 2016, 17.00 Uhr in der GBS-Aula ein  
Vorbereitungskonzert zum Eidgenössischen Musikfest (EMF) statt. 

Drei Formationen spielen ihre EMF-
Literatur im Halbstundentakt und 
zwar wie folgt:

Musikgesellschaft Sirnach 
17.00 Uhr, Adrian Stirnimann,  
Dirigent 

Musikgesellschaft St.Georgen- 
St.Gallen, 17.30 Uhr,  
Hansruedi Bürki, Dirigent

Polizeimusik St.Gallen  
18.00 Uhr, Ivo Mühleis, Dirigent

Die Musikgesellschaft St.Georgen-
St.Gallen nimmt zum zweiten Mal 
mit Hansruedi Bürki als Dirigent 
an einem EMF teil, um Konzertvor-
träge und Marschmusik von einer 
Fachjury am Samstag, 18. Juni 2016 
bewerten zu lassen.

Die Teilnahme am 34. Eidgenössi-
schen vom 17. bis 19. Juni 2016 in 
Montreux bedeutet nicht nur für 
die Musikcorps eine grosse Heraus-
forderung, sondern auch für deren 

Dirigenten, die jeweils mitbewertet 
werden. Die Vielzahl der Proben, 
die vor einem solchen Auftritt nötig 
sind, der Elan und Eifer, die Teilneh-
menden zu einer perfekten Leistung 
zu motivieren, wird in jedem Fall 
eine nachhaltige Wirkung hinter-
lassen. Musikanten/-innen sind für 
das EMF 2016 vorbereitet und die 
Instrumente bereits auf Hochglanz 
poliert. 

Ein EMF findet lediglich alle fünf 
Jahre statt, und Mitmachen ist Eh-
rensache. Die Teilnahme an Mu-
sikfesten kann als Höhepunkt des 
Vereinslebens bezeichnet werden. 
Gemeinsam auf ein Ziel hinzuar-
beiten und im Team das Beste zu 
geben, das ist besonders reizvoll 
und macht Freude, so gehört nicht 
zuletzt auch das gemeinsame Mit-
festen dazu. 

Der Empfang der Musikgesellschaft 
in St.Georgen findet voraussichtlich 
am Nachmittag des 19. Juni statt. 
Sie sind herzlich eingeladen.

Geburten

Wir gratulieren den stolzen Eltern zu 
ihrem Nachwuchs. 

Finn, geb. am 27. Januar 2016 von Di-
nah und Florian Baumgartner (Dinah 
Flötistin und Florian Saxophonist)

Noelia Maria, geb. am 27. Februar 
2016 von Manuela und Giuseppe Cap-
pelletti (Manuela Posaunistin)
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Rückblick  
Abendunterhaltung 2016

Auch dieses Jahr konnten wir ein 
grosses Publikum mit unserer Mu-
sik, Show und Kabarett-Einlagen 
begeistern. 
Für das leibliche Wohl unserer Gäs-
te hat die Festwirtschaft gesorgt.

Vielen Dank den Organisatoren und 
Helfern sowie dem Servier-Personal 
des Turnvereins St.Georgen. 

MG ST.GEORGEN
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MG ST.GEORGEN

Nächste Konzerte und Auftritte

29. Mai 2016 – Vorbereitungskonzert 
Eidg. Musikfest in der Aula der GBS 
Riethüsli

17. – 19. Juni 2016 – Eidg. Musikfest 
in Montreux

19. Juni 2016 – Empfang der Musik-
gesellschaft in St.Georgen

26. Juni 2016 – Berggottesdienst auf 
dem Freudenberg

20. August 2016 –Auftritt am  
St.Gallerfest

Vielen Dank unseren 
Gönnern und Sponsoren

Gold-Sponsoren

–  Bachgarage Gschwend AG

–  Brauerei Locher AG

–  Brauerei Schützengarten AG

–  Elektro Holderegger

–  Gut & Co. Goldschmied

–  Restaurant Adler

–  Ruppeiner, dä Dorfbeck

–  Café Mühlegg

–  Sankt Galler Stadtwerke

Gönner

– Atem- u. Bewegungstherapie 
E. Wunderlin

–  Binder + Co. AG

–  Hair Box Yvonne

–  Herold Taxi AG

– Metzgerei Bechinger

– Power Café-Bar/Znüni-Beck 
Peter Moor

– Pronto AG 

– Spezialitätenbäckerei Weder

– W. Gablers Söhne AG 

– Zulian + Co. AG 
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Wiborada Gartenweiber  
 
Der Klostergarten Wiborada hinter dem Pfarreizentrum Oase auf dem Gelände des 
ehemaligen Benediktinerinnenklosters St. Wiborada  hat im vergangenen Jahr sein Gesicht 
schon leicht verändert. Der neuen Betonmauer entlang blühten Malven, Nachtviolen, 
Lavendel, Salbei, Bettagsastern, Rainfarn, Mumbretien, eine  gefüllte Edelrose, eine kleine 
historische Apothekerrose... 
In den fünf  frisch umgegrabenen  Beeten konnten schon Kartoffeln, Krautstiele, Salate, 
Zwiebeln, Bohnen, Kohlrabi, Randen, Rettich, Federkohl, sogar kleine Rüebli geerntet 
werden. Baumspinat, Nachtkerzenblüten, Kapuzinerkresse, Barbarakraut, Nüsslisalat und die 
feine – als Unkraut ungeliebte – Gartenschaumkresse, Löwenzahn, Ringelblumenblättchen 
zierten von Frühling bis Herbst viele Salatteller von uns Gartenweibern. 
Das Umwandeln der Wiese in Pflanzbeete, das Jäten der Kieswege und der Gemüsebeete, der 
Rückschnitt der froh wuchernden Hecke, das Anlegen und Pflegen eines Komposthaufens, hin 
und wieder Giessen der Saat, gehören zu unsern  abwechslungsreichen Beschäftigungen.  
Im Herbst steckten wir Tulpenzwiebeln in die Blumenbeete, Kefen in eins der Gemüsebeete, 
pflanzten Erdbeerstauden. Zwei Freundinnen unseres Gartens beschenkten uns mit zwei 
Kletterrosenstöcken, die wir unter dem ersten Schnee einsetzen konnten. Überall in den 
Beeten verstreuten wir Blumensamen und erwarten gespannt, was uns im kommenden 
Gartenjahr alles entgegenwächst. 
Und wir sind gespannt, ob sich noch mehr St. Geörgler Frauen zu unserm Gartenprojekt 
gesellen. Sie können uns einfach einmal unverbindlich an einem Freitagmorgen zwischen 
Tagesanbruch und 9 Uhr (ab April regelmässig) oder an einem unserer Gartentage (siehe 
Plan) besuchen oder sich telefonisch bei uns informieren.  
Das Gärtnern ohne Druck ist eine Wohltat für die Seele. Wagen Sie  einen ersten  Versuch! 
Claudia Lena Schnetzler 071 344 10 68     Meie Lutz 071 222 18 56 
 
16. Februar Sa 9-10 Uhr  
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SPIELGRUPPEN AB SOMMER 2012  
  Unsere Spielgruppen-Angebote: 

 
Montag:    Vorspielgruppe Zwergenland    09.00 - 11.00 h  
     
Dienstag:   Vorspielgruppe Häsli-Club    09.00 – 11.00 h  
    Spielgruppe Tuusigfüessler     14.00 – 16.00 h  
    (für den 2. Spielgruppenbesuch) 
 
Mittwoch:    Spielgruppe Zauberschloss   09.00 – 11.00 h  
    
Donnerstag: Spielgruppe Pusteblume     09.00 – 11.00 h  
 
Freitag:    Spielgruppe Gschichte-Chischte 09.00 – 11.00 h  

  
Vorspielgruppe > 2-3 Jahre alt    Fr. 20.— (nicht SpiKi)  
Spielgruppe      > 3–4 Jahre alt   max.Fr. 16.--  (SpiKi-Tarif)  
(SpiKi-Tarif abhängig vom Einkommen)  
 
ANMELDEFRIST FÜR DIE SPIELGRUPPEN : Ende Mai 2012.  
  
Weitere Infos erhalten Sie bei Moni Gschwend. 
Email : gschwend.moni@bluewin.ch oder  : Tel. 071/223 20 58  
      

                                                  Und weitere Veranstaltungen aller Art.
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schon leicht verändert. Der neuen Betonmauer entlang blühten Malven, Nachtviolen, 
Lavendel, Salbei, Bettagsastern, Rainfarn, Mumbretien, eine  gefüllte Edelrose, eine kleine 
historische Apothekerrose... 
In den fünf  frisch umgegrabenen  Beeten konnten schon Kartoffeln, Krautstiele, Salate, 
Zwiebeln, Bohnen, Kohlrabi, Randen, Rettich, Federkohl, sogar kleine Rüebli geerntet 
werden. Baumspinat, Nachtkerzenblüten, Kapuzinerkresse, Barbarakraut, Nüsslisalat und die 
feine – als Unkraut ungeliebte – Gartenschaumkresse, Löwenzahn, Ringelblumenblättchen 
zierten von Frühling bis Herbst viele Salatteller von uns Gartenweibern. 
Das Umwandeln der Wiese in Pflanzbeete, das Jäten der Kieswege und der Gemüsebeete, der 
Rückschnitt der froh wuchernden Hecke, das Anlegen und Pflegen eines Komposthaufens, hin 
und wieder Giessen der Saat, gehören zu unsern  abwechslungsreichen Beschäftigungen.  
Im Herbst steckten wir Tulpenzwiebeln in die Blumenbeete, Kefen in eins der Gemüsebeete, 
pflanzten Erdbeerstauden. Zwei Freundinnen unseres Gartens beschenkten uns mit zwei 
Kletterrosenstöcken, die wir unter dem ersten Schnee einsetzen konnten. Überall in den 
Beeten verstreuten wir Blumensamen und erwarten gespannt, was uns im kommenden 
Gartenjahr alles entgegenwächst. 
Und wir sind gespannt, ob sich noch mehr St. Geörgler Frauen zu unserm Gartenprojekt 
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16. Februar Sa 9-10 Uhr  

20. März Mi 14-16 Uhr 

5. April Fr 7-11 Uhr 

23. Mai Do 7-11 Uhr 

18. Juni Di 7-13 Uhr 

8. Juli Mo 17-20 Uhr 

15. August Do15-18 Uhr 

28. September Sa10-13 Uhr 

5. Oktober Sa 13-16 Uhr 

22. November Fr 13-15 Uhr 

14. Dezember Sa17-19 Uhr 

Von April bis Oktober  

Freitagmorgen ab Tagesanbruch bis 9 Uhr  

 

 
31 
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Elternrat St. Georgen 
 
Freiwillige aus dem Quartier gesucht  
für Verkehrslotsen-Projekt des Elternrates St. Georgen 
 

 
 
 
Um die Sicherheit der Kindergarten- und Schulkinder auf dem Schulweg zu 
erhöhen, initiiert der Elternrat St. Georgen mit Unterstützung der Stadtpolizei 
St.Gallen einen Verkehrslotsendienst beim Fussgängerstreifen Post.  Jeweils vor 
Schulbeginn (7.30-8.00) und nach Schulschluss am Mittag (11.40-12.00) sichert 
ein Verkehrslotse / eine Verkehrslotsin den Fussgängerstreifen vor der Post.  
 
Aktuell besteht das Team der freiwilligen VerkehrslotsInnen aus 10 Eltern von 
Schulkindern. Um den Lotsendienst langfristig aufrechterhalten zu können, ist 
der Elternrat auf die zusätzliche Unterstützung von freiwilligen Personen aus 
dem Quartier (z. B. AnwohnerInnen, SeniorInnen, weitere Eltern) angewiesen.  
 
Wenn Sie sich vorstellen können, einen halbstündigen Einsatz pro Woche zu 
übernehmen, freuen wir uns sehr über Ihre Kontaktaufnahme! Gerne stehen wir 
auch für weitere Informationen zur Verfügung. Mit bestem Dank im Voraus für 
Ihr Engagement zugunsten der jungen St. GeörglerInnen! 

Elternrat Schule St. Georgen – Arbeitsgruppe „Sichere St. Georgen-Strasse“: 
• Miriam Schellmoser, Tel.: 071 222 57 80, Mail: 

m.schellmoser@bluewin.ch  
• Stefan Wissmann, Tel.: 071 222 26 54, Mail: st.wissmann@bluewin.ch  
• Sonja Bischoff, Tel: 071 220 39 23, Mail: bischoff-sg@gmx.ch 

 
 

Originalzustand: 

semih açil architekten fh 
schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Beschrieb: 

NAME 
Schrift: Eurostile 
Schriftgrösse: 12 
Format Abstand  Buchstaben: 1 pt
Fett: açil
Format Absatz: Unten 2 pt

semih açil architekten fh 

ADRESSE 
Schrift: Verdana 
Schriftgrösse: 8 
Format Abstand  Buchstaben: Standard 

schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Position: NAME „fh“ mit ADRESSE „gallen“ bündig 

Sehr geehrter Herr Rechberger

Herzlichen DANK im Voraus für den Ersatz durch diesen neuen Schriftzug. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

s e m i h  a ç i l  archi tektenfh

fahrschule • fahrberatung

pw • taxi • kleinbus • wohnmobil • lastwagen • car • anhänger 

demutstrasse 6 • 9000 • st. gallen • tel. 071 222 25 33 • mobil 079 600 64 33
www.manser-eric.ch • mansereric@bluewin.ch

Ihr Spezialist für natürliche Heilmittel!

☞ Homöopatie
☞ Spagyrik
☞ Phytotherapie
☞ Bachblüten

Klosterdrogerie
Stefan & Noëlle Fehr
Auf dem Damm 17
9000 St.Gallen
Tel.: 071 223 33 48
Fax.: 071 223 33 84
info@klosterdrogerie.ch
www.klosterdrogerie.ch

	  

www.hairbox-yvonne.ch
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KATH. KIRCHE ST.GEORGEN

Die «Neue»
Herzlich begrüssen wir Frau Claudia 
Mettler in unserer Pfarrei. Frau Mettler 
stammt aus Engelburg, wo sie mit ih-
rem Mann und ihren vier Kindern lebt. 

Sie arbeitet seit 1. März in unserem 
Pfarreisekretariat. In den letzten 
Wochen hat sie schon einige Pfar-
reimitglieder kennenlernen dürfen 
und man spürt, dass sie sich über 
diese Kontakte freut. Wir wünschen 
ihr, dass auch alle sie so freundlich 
anlächeln, gemäss ihrem: Lachen ist 
Musik für die Seele.  

Der «Alte»
Verabschiedet haben wir am 17. Mai 
Regens Guido Scherrer. Wir wün-
schen ihm viel Freude und Gottes 
Segen in seinem neuen Amt als Ge-
neralvikar. 
Bilder von dem Abschiedsfest finden 
Sie auf www.kathsg.ch/Impressionen

Der «Neue»
Ein herzliches «Willkommen» geht 
an unseren neuen priesterlichen 
Mitarbeiter. Albert Wicki stammt aus 
dem Entlebuch. Er hat Religionspä-
dagogik studiert, danach Theologie 

in Einsiedeln und München. In Reb-
stein wurde Albert Wicki 2001 in der 
St.Sebastians-Kirche von Bischof 
Ivo Fürer zum Priester geweiht. Acht 
Jahre wirkte er als Kaplan im dama-
ligen Seelsorgeverband Rebstein-
Marbach-Lüchingen. Im Jahre 2009 
wurde Albert Wicki Pfarrer der neu 
errichteten Seelsorgeeinheit Altstät-
ten – zu der die Pfarreien Altstätten, 
Hinterforst-Eichberg, Rebstein, Mar-
bach und Lüchingen gehören. 
Nach einer kleinen Auszeit beginnt 
nun ein neuer Lebensabschnitt als 
Regens im Bistum St.Gallen. 

Vorschau / Termine

Dienstag, 24. Mai – 14.30 Oeku-
menischer Seniorennachmittag 
im Kirchgemeindehaus mit Peter 
Eggenberger

Donnerstag, 26. Mai – 19.00 Uhr 
Eucharistiefeier zu Fronleichnam

Samstag, 28. Mai – 17.00 Uhr Fami-
liengottesdienst mit Ministranten-
aufnahme

Sonntag, 29. Mai – 09.30 Uhr 

Gottesdienst mit Spendung des Firm-
sakramentes in St.Otmar

Dienstag, 31. Mai – 9.00 Uhr Eucha-
ristiefeier mit Frauenliturgiegruppe 
in der Kapelle

Sonntag, 03. Juni – 10.00 Uhr  
Kirchenfest mit Kirchenchor 

Dienstag, 07. Juni – 12.00 Uhr Seni-
orenzmittag in der Oase

Mittwoch, 8. Juni – 19.00 Über-
gangsritual der 6. Klässler

Dienstag, 21. Juni –Senioren-Ausflug      

Sonntag, 26. Juni – 10.00 Uhr Oeku
menischer Familiengottesdienst auf 
dem Freudenberg

Dienstag, 28. Juni – 9.00 Uhr Eucha-
ristiefeier mit Frauenliturgiegruppe 
in der Kapelle

Weitere Informationen finden Sie im Pfarreiforum.

Pfarrei St.Georgen
Pfarreisekretariat
Wiesenstrasse 44

9000 St.Gallen
Tel. 071 222 60 62
pfarramt.st.georgen@kathsg.ch

Claudia Mettler Guido Scherrer Albert Wicki 
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PASSIVMITGLIEDER GESUCHT 
 

 
Wir sind ein aktiver Frauenturnverein mit Turnerinnen von jung bis alt. Unser 
Verein umfasst drei Riegen mit Mitgliedern zwischen 7 bis 80 Jahren.  
 
Die Frauenriege hält sich mit viel Schwung und Elan am Mittwochabend fit und 
beweglich. Unsere Seniorengruppe turnt jeweils am Mittwochnachmittag um ihre 
körperliche und geistige Fitness zu pflegen. 
Stolz sind wir aber vor allem auf unsere Mädchenriege. Mit einem vielseitigen 
Sportangebot fördern wir turnerisch jeweils am Montag zwischen 17 und 20 Uhr 
viele Mädchen ab der ersten Klasse, besuchen Turnanlässe und bieten somit eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung für nur 40.-- pro Jahr. 
 
Damit wir weiterhin die tiefen Mitgliederbeiträge beibehalten können und auch 
die Familien nicht mit zusätzlichen Unkosten für Anlässe belasten müssen, 
suchen wir Passivmitglieder, die uns finanziell unterstützen. 
 

DER PASSIV-JAHRESBEITRAG BETRÄGT 20.00 FRANKEN 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. 
Raiffeisenbank Waldkirch, PC 90-1905-7, z.H. Frauenturnverein St.Georgen 
Konto-Nr. CH09 8131 3000 0114 9974 7. Herzlichen Dank. 
 
Natürlich freuen wir uns auch jederzeit auf neue Gesichter in unseren 
Turnstunden, ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Jolanda Eggenberger 
Präsidentin Frauenturnverein St. Georgen 

 
 

KONTAKTADRESSE 
JOLANDA EGGENBERGER  PRÄSIDENTIN  TANNENSTR. 13  9032 ENGELBURG   
TEL. P 071 277 84 81  N 079 714 38 92 E-MAIL eggenberger.jol@bluewin.ch 
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www.naturalife.ch
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KATH. KIRCHE ST.GEORGEN

Eindrücke von der Erstkommunion
 
Weitere Bilder finden sie auf www.kathsg.ch/Impressionen

«Fremdenlegion persönlich erlebt»
Ökumenischer Seniorennachmittag
Dienstag, 24. Mai, 14.30 Uhr, evang. 
Kirchgemeindehaus St.Georgen

Peter Eggenber-
ger, Walzenhau-
sen, kennt man 
als Witzweg-Er-
finder, Buchau-
tor und Referent. 

In jungen Jahren war er Fremdenle-
gionär in Nordafrika. Über diese Er-
fahrungen berichtet er und entführt 
uns in eine total fremde Welt. Wie war 
es wirklich in der berühmt-berüch-
tigten Fremdenlegion? Radio SRF1  
 
dazu: «Eggenberger erzählt packend 
über die Truppe mit dem magischen 
Namen. Seine Geschichten leuchten 
hinter die Kulissen und lassen stau-
nen, machen aber auch nachdenklich 
und betroffen.»

Konzert des Ad hoc Chors  
St.Georgen – Freitag, 10. Juni, 20 

Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
St.Georgen
Zum Zuhören und Mitsingen, Lei-
tung: Ueli Bischoff

Ökumenischer Freudenberggottes-
dienst – Sonntag, 26. Juni, 10 Uhr, 
Freudenberg (bei schlechtem Wetter 
im evang. Kirchgemeindehaus 
St.Georgen: Auskunft: Tel. 1600) Pfr. 
Markus Unholz, Beate Kuttig und 
Religionslehrerinnen; Mitglieder 
der Musikgesellschaft St.Georgen. 
Würste zum Braten fürs Zmittag bitte 
selbst mitnehmen. Spielmöglichkei-
ten für Kinder.



WWW.HALLERFENSTER.CH
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Quartierfest St. Georgen  
 

Voranzeige 
 

Freitag und Samstag, 25. Und 26. Mai 2013 
Beim Adlerbrunnen und auf dem Schulhausplatz Hebel 

 
Provisorisches Programm 

  
Samstag 25. Mai 2013 
  
11.00 Uhr Musikalischer Auftakt mit der Musikgesellschaft St. Georgen 

beim Adlerbrunnen 
  
Anschliessend diverse Vereinsaktivitäten für Kinder und Junggebliebene 
mit allen Dorfvereinen 
  
Festwirtschaft beim Adler – Kaffeestube beim Hebelschulhaus 
 
Unterhaltungs- und Musikeinlagen  
 
18.00 Uhr Musikalischer Ausklang mit der Teenie Big Band  

beim Adlerbrunnen  
 
20.00 Uhr Gemütliches Beisammensein im Adlersaal  

mit dem Unterhaltungsduo „Kurt + Kurt“  
 
Sonntag 26. Mai 2013  
 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche  

 Jodlermesse mit dem Jödelchörli St. Gallen-Ost 
 
ca. 11.30  Frühschoppenkonzert beim Adlerbrunnen 
- 14.30 h mit der „Risi-Musik“ (9 Mann)   
 
Ein ausführliches Programm erscheint in der 100. Ausgabe  
der St. Geörgler Zytig Anfang Mai  
 
Wir freuen uns, wenn Sie heute schon dieses Wochenende reservieren!  
 

875

Ty

R

G329

*

K4  < < >

Für all ihre Wünsche im Bereich 
digitaler Druck und Beschriftung.

Markus Bienz
Fürstenlandstrasse 101
9014 St.Gallen
Fon 071 278 74 75
info@copy-art.ch
www.copy-art.ch

Fragen Sie uns nach den Details und senden Sie uns Ihr Original.

  

elektro binder
binder verbindet

Binder & Co. AG 
Rittmeyerstrasse 15 
9014 St.Gallen
Fon 071 274 20 40
Fax 071 274 20 41
info@elektrobinder.ch
www.elektrobinder.ch

Ihr zuverlässiger 
Partner

COIFFEUR · KOSMETIK

MARGA SCHAFLECHNER
ST.GEORGENSTRASSE 94 
9011 ST.GALLEN
TEL.  071 222 05 87
NATEL 079 230 16 89

DI, DO, FR 8.00–18.00 UHR 
MI 8.00–12.00 UHR
SA  8.00–15.00 UHR

HAARE
KOSMETIK
PERMANENT MAKE-UP
PEDICURE
SAUNA & SOLARIUM

Zytig_99.indd   14 04.02.13   10:12
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Markus Unholz, Pfr.
Folchartstrasse 18
9000 St.Gallen
Telefon 071 222 41 40
pfr.st.georgen@ref-sgc.ch
www.ref-sgc.ch

Aus dem Gottesdienst- und Veranstaltungsprogramm des evang. Kirchkreises St.Georgen

«Lebendiges Wasser»: Gottesdienst 
mit Kinderchor
Sonntag, 29. Mai, 10 Uhr, Kirchge-
meindehaus St.Georgen, mit Kinder-
hüte. Jung und Alt feiern gemein-
sam. Pfr. Markus Unholz, Kinderchor 
der Gemeinde C, Verena Förster, 
Leitung und Orgel.

Gottesdienst mit Kanzeltausch
Sonntag, 5. Juni, 10 Uhr, Kirchge-
meindehaus St.Georgen. Pfr. Hans-
ruedi Felix, Barbara Kind, Orgel

«Wer hat, dem wird gegeben wer-
den» – Dialog-Gottesdienst über ein 
spannendes Gleichnis Jesu.
Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr, Kirchge-
meindehaus St.Georgen, mit Kinder-
hüte

Gottlieb 
F. Höpli, 
ehemaliger 
Chefredaktor 
des St.Galler 

Tagblatts, und Pfr. Markus Unholz 
teilen die Predigt unter sich auf. Sie 
tun dies nach dem positiven Echo 
von letztem Jahr erneut. Thema ist 
diesmal Jesu Stellung zum Reichtum. 
Während Jesus sich anderswo als 
besonderer Freund der Armen zeigt, 
scheint er im Gleichnis von den an-
vertrauten Talenten der Vermehrung 
von Reichtum das Wort zu reden.Der 
bekannte Publizist und der refor-
mierte St.Geörgler Pfarrer stellen sich 
diesem Spannungsfeld.

Das Orgelspiel gehört ebenfalls zu 
den Leidenschaften von G.F. Höpli. 
Er gestaltet den Gottesdienst auch 
musikalisch.

Gottesdienst
Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr, Kirchge-
meindehaus St.Georgen. Dr. Barbara 
Signer, Andreas Erdös, Orgel

Freudenberg-Gottesdienst
Sonntag, 26. Juni, 10 Uhr, auf dem 
Freudenberg; bei schlechtem Wetter 
im Kirchgemeindehaus; Näheres 
unter «Ökumene St.Georgen»

«Tiefgang und Humor»: Neue 
Gottesdienst-Reihe zur Erzählung 
vom Propheten Jona
«Auf der Flucht vor dem Auftrag» 
(Reihe Jona I). Samstag, 2. Juli, 17.30 
Uhr, Kirche St.Mangen. Pfr. Markus 
Unholz, René Oswald, Klarinette, 
Verena Förster, Orgel;
Sonntag, 3. Juli, 10 Uhr, Kirchge-
meindehaus St.Georgen, mit Kinder-
hüte. Pfr. Markus Unholz, Bernhard 
Ruchti, Orgel

«Heraufgeholt»: Gottesdienst in der 
Jona-Reihe (II)
Sonntag, 10. Juli, 10 Uhr, Kirchge-
meindehaus St.Georgen. Pfr. Markus 
Unholz, Imelda Natter, Orgel

Während den Sommerferien findet 
jeden Sonntag ein zentraler Gottes-
dienst in der Kirche St.Laurenzen 
statt.

Wiederanfang nach den Sommerfe-
rien: «Gott überrascht»: Gottesdienst 
in der Jona-Reihe (III)
Samstag, 13. August, 17.30 Uhr, Kir-
che St.Mangen. Pfr. Markus Unholz, 
Imelda Natter, Orgel
Sonntag, 14. August, 10 Uhr, Kirchge-
meindehaus St.Georgen, mit Kinder-
hüte. Pfr. Markus Unholz, Bernhard 
Ruchti, Orgel

Seniorenausflug «Auf den Spuren 
des Reformators Huldrych Zwingli I»: 
Wildhaus-Walensee-Glarus
Donnerstag, 31. August, ganztags
Anmeldung spätestens bis Montag, 
22. August an Pfr. Markus Unholz, 
Folchartstrasse 18, 9000 St.Gallen, 
pfr.st.georgen@ref-sgc.ch. Refor-
mierte Senioren aus St.Georgen 
werden eine persönliche Einladung 
erhalten. Weitere Interessierte sind 
ebenfalls herzlich willkommen und 
melden sich bitte bei Pfr. Unholz.

Offenes Kirchgemeindehaus mit 
Bibliothek und Café
Montags bis freitags von 9.30 Uhr bis 
17 Uhr steht das evangelische Kirch-
gemeindehaus an der Demutstrasse 
20 offen. Die Bibliothek im Foyer mit 
interessanten neuen Büchern lädt 
ein zum Schmökern und zur Selbst-
ausleihe. Das Selbstbedienungs-Café 
im Foyer bietet sich an für eine 
Pause oder einen Austausch. Bei 
Ferienabwesenheit der Mesmerin/
des Mesmers sind Einschränkungen 
der Öffnungszeiten möglich.

EVANG. KIRCHE ST.GEORGEN



Täglich ab 16.oo Uhr ofenfrische Baquettes.
Immer der Saison angepasste Brotspezialitäten.

Tel. 071 222 38 94 Fax 071 223 72 88
www.beckweder.ch info@beckweder.ch

Weder
Spezialitätenbäckerei AG
St.Georgenstrasse 197
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Abschied aus St. Georgen 
 
 
Fridolin Trüb im Internet 
 
www.fridolintrueb.ch 
 
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verlässt uns Fridolin  
und zieht ins Wienerberg nach Rotmonten. Wir werden die spontanen  
Begegnungen im Dorf sehr vermissen! 
 
Es ist sein Wunsch, dass möglichst viele seiner Bilder „unter die Menschen“ 
kommen. Besuchen sie den Bildershop auf seiner Webseite! 
Es entspricht Fridolin‘s Lebensweise und seiner grosszügigen Art , dass er  
gleichzeitig Gutes tun möchte. Der gesamte Erlös seines Bilderverkaufs kommt 
einer Institution Ihrer Wahl zu Gute. 
 
Für Fragen oder Einsicht der Gemälde stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Ruth Widmer-Stevens, Bachweidstr. 13, 9011 St. Gallen 
071 223 66 13, Ruth_Widmer@yahoo.com 
 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Vor 32 Jahren kam ich durch die Heirat von Zürich nach St. Gallen. Mit der 
Pensionierung Ende April 2013 zieht es mich zurück ans Wasser, diesmal an den 
Bodensee. 
 
St.Georgen war für meine Familie, 
besonders die Kinder, ein idealer Ort. 
Aufgewachsen mit vielen Gleichaltrigen, 
von der Quartierjugendarbeit und der 
Pfadi begleitet, Sommer und Winter 
verwöhnt von einer herrlichen Natur, 
wurde für sie St. Georgen ein echtes 
Stück Heimat. Auch ich bin dankbar für 
die Freunde, die ich im Dorf gefunden 
habe. Darum sage ich so:  
Auf Wiedersehen!  
 
Pius Widmer 
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Ihr Frischmarkt mit Produkten aus der Region

Käse   P. Engler, Urnäsch 
Früchte & Gemüse  Egger Gemüsebau, 
  Bürglen 
Bienenhonig:   Otto Hugentobler, St Georgen
  Fam. Rohner, St. Georgen 
  Fam. Thoma, Gossau
Birnweggen &  Bäck./Kond. Oertli, Hundwil
Chrömli 

Täglich ofenfrisches Brot bis Ladenschluss
Diverse hausgemachte Produkte

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.30 Uhr bis 12,15 Uhr
                               14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag             7.30 Uhr durchgehend   
 bis 13.00 Uhr 

Wir danken für Ihre Treue Familie Egger 
   
    

 
   
 

Hilfe und Betreuung zu Hause für Senioren 
Wir sind die Fachorganisation für das Alter in der Stadt St.Gallen. 
Sie können auf uns zählen, wenn Sie langfristig oder auch nur 
vorübergehend auf Hilfe angewiesen sind.  
Wir bieten folgende Unterstützung an: 
 

 

Haushilfe 
Für allgemeine Haushaltarbeiten wie Wochenkehr, Wäsche, einkaufen, kochen, sowie für 
Betreuungsaufgaben zur Entlastung von Angehörigen. Auch sporadische, schwere 
Hausarbeit wie z.B. Fensterreinigung oder Frühlingsputz nehmen wir Ihnen gerne ab.  
Sie entscheiden, an welchen Tagen und zu welchen Zeiten Sie Hilfe möchten. 
 

Warmer Mahlzeitendienst 
Die warmen Mahlzeiten werden frisch gekocht und können je nach Bedarf täglich direkt 
an Ihre Wohnungstüre geliefert werden.  
 
 

 
Gerne klären wir mit Ihnen Ihren Bedarf. Wir beraten Senioren wie auch Angehörige. 
 
Pro Senectute Regionalstelle, Davidstrasse 16, 9001 St.Gallen 
Gertie König-Carteus, Leiterin Hilfe und Betreuung für Senioren, Direktwahl  071 227 60 10  
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Massagepraxis
Verena Doebeli

med. Masseurin FA SRK
St. Georgenstrasse 106

9011 St. Gallen

Rhythmische Massage
Klassische Massage

Fussreeexzonen - Massage

071 850 92 86
verena.doebeli@bluewin.ch

www.emindex.ch/verena.doebeli

 *Krankenkassen anerkannt *
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Veranstaltungen – Familientreff St.Georgen
Programm des Familientreffs St.Georgen Juni bis September 2016.

Mittwoch, 1. Juni (Ersatzdatum 8. Juni) – Mountainbiketraining
Wiederum wird für 1.-9. Klässler/-innen ein Mountainbiketraining durchgeführt. Start mit Techniktraining auf dem 
Hebelplatz. Anschliessend in verschiedenen Gruppen Fahrtraining in der Umgebung von St.Georgen. Dazwischen 
gibt es für alle eine Wurst mit Getränk.

Datum/Zeit: Mittwoch, 1. Juni 2016, 17.00 - 20.00 Uhr (Ersatzdatum 8. Juni 2016) 
Treffpunkt: Schulhausplatz Hebel
Organisation: www.bbbiker.ch, www.veloclubsg.ch und Familientreff, St.Georgen
Kosten: Fr. 5.– für Wurst und Getränke
Mitnehmen: geländegängiges Velo, Helm und Trinkflasche
Anmeldung: nöd nötig, eifach nume cho!
Programm: findet nur bei gutem Wetter statt  
 (Info über Durchführung unter 078 903 70 77)
Kontakt: Marc Ammann, 078 903 70 77

Samstag, 4. Juni – Drachenjagd im Drachenwald
Mach Dich mit uns auf die Drachenjagd im Drachenwald und komm mit auf die Schatzsuche! Am Samstag, 4. Juni 2016, 
kannst Du mit Deinen Eltern, Grosseltern oder Paten an der Schatzsuche rund um St.Georgen teilnehmen. Am Ziel angekom-
men, werden wir bei einem Lagerfeuer, einer Wurst und guter Laune, die Schatzsuche feiern. Der Anlass findet nur bei trocke-
ner Witterung statt. Auskunft über die Durchführung ab Freitagabend, 18.00 Uhr - Telefon 078 802 26 89. Wir freuen uns auf 
Dich - das OK: Nici, Mirjam, Maike, Birgit und Andrea. Kuchen- und Kaffeespenden zum Dessert sind herzlich willkommen!

Datum/Zeit: Samstag, 4. Juni 2016, Startzeiten in Gruppen ab 14.00 Uhr
Treffpunkt: Oase
Kosten: Fr. 7.– pro Teilnehmer
Anmeldung:  Anmeldeschluss 28. Mai 2016 / Teilnehmerzahl beschränkt
Kontakt: Birgit Widler, 071 222 54 24, birgit.widler@web.de, Andrea Gahler, 071 223 55 66,  
 andrea.gahler@gahler.ch

Samstag, 18. Juni 2016 – Feuerwehr
Am 18. Juni ist es wieder so weit. Die Feuerwehr kommt nach St.Georgen. Wir werden spannende Stunden erleben in denen 
die Kinder die Feuerwehr hautnah erleben dürfen. Es werden verschiedene Attraktionen wie das Besichtigen verschiedener 
Feuerwehrautos, Spiele und Fahrt mit dem Feuerwehrauto möglich sein. Am Mittag ist es möglich eine feine Bratwurst vom 
Grill zu erwerben oder bei Kaffee und Kuchen gemütlich zusammen zu sitzen.

Datum: Samstag 18. Juni 2016
Treffpunkt: 10.00 Uhr Hebelschulhausplatz / Ende: 14.00 Uhr
Kosten: gratis
Teilnehmer: alle St.Geörgler Kinder
Anmeldung: nicht nötig
Kontakt: Thomas und Monika Giger, m.giger@familientreff-sg.ch

www.familientreff-sg.ch



Lebensqualität ist, dass 
das Wasser bei mir zu 
Hause Tag und Nacht 
fliesst.
Die Sankt Galler Stadtwerke versorgen Sie mit Wasser, Elektrizität, 
Erdgas, Fernwärme und bieten Anschluss an das Glasfasernetz.
www.sgsw.ch

  

elektro binder
binder verbindet

Binder & Co. AG 
Paradiesstrasse 10a 
9000 St.Gallen
Fon 071 278 66 66
www.elektrobinder.ch

Ihr  
zuverlässiger 
Partner

Klassische Massage
Akupunktur Massage
Wirbeltherapie nach Dorn
Sportmassage
Lymphdrainage
Ganzheitliche Massage
Fussreflexzonen Massage

Für Gesundheit und Wohlbefinden Bioenergetische Massage

Dipl.-med. Masseurin
B. Ineichen-Bleiker  St.Georgen-Str. 100a  9011 St.Gallen Praxis  071 222 53 50

Massage
Praxis
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 Markus Unholz, Pfr.  
Folchartstrasse 18 
9000 St. Gallen 
Telefon 071 222 41 40 
pfr.st.georgen@ref-sgc.ch 
www.ref.ch/georgen          

 

 
Karfreitagsgottesdienst mit Chor 
Freitag, 29. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, mit Kinderkirche 
Der Chor der Gemeinde C lässt Teile aus dem Requiem von Johann Stadlmayr 
(1575-1648), Hofkapellmeister in Innsbruck, erklingen. Christian Döhring, 
Leitung; Bernhard Ruchti, Orgel, Predigt: Pfr. M. Unholz. Feier des Abendmahl 
 
 
Musikalischer Ostergottesdienst für Familien und Alleinstehende mit 
Osterapéro und Eiertütschen 
Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, 
(Achtung: Umstellung auf Sommerzeit!) mit Kinderhüte 
Pfr. Markus Unholz gestaltet den Weg vom Dunkel zum Osterlicht in Liturgie 
und Predigt. Simon, Förster, Horn, Verena Förster, Orgel. Feier des 
Abendmahls, auch Kinder sind dabei willkommen. 
Anschliessend: fröhlicher Osterapéro mit Eiertütschen 
 
 
Zentraler Gottesdienst zur Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr, Kirche St. Laurenzen 
Gestaltet von der neuen Riethüsli-Pfarrerin Elisabeth Weber und Pfr. Markus 
Unholz; Helen Moody, Oboe, Bernhard Ruchti, Orgel 
 
 
Gottesdienst mit katholischer Gastpredigt 
Sonntag, 28. April, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Im Rahmen des ökumenischen Kanzeltausches hält der katholische Pfarrer 
Guido Scherrer die Gastpredigt; Liturgie: Pfr. Markus Unholz; Bernhard 
Ruchti, Orgel/Klavier 
 
 
Konfirmation Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 
 
Muttertagsgottesdienst mit Kinder- und Jugendchor 
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Aus Anlass des Schweizer Kinder- und Jugendchorfestivals, das dieses Jahr in 
St. Gallen stattfindet, singt ein Gastchor im Gottesdienst. Der Gottesdienst 
richtet sich an Menschen aller Altergruppen. Predigt: Pfr. Markus Unholz 
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Samstag, 20. August – Kinderflohmarkt
Es ist wieder mal Zeit, euer Zimmer zu entrümpeln! Schafft Platz in euren Kisten und kommt an den Kinderflohmarkt! 
Spielsachen, CD’s, Kassetten, Autos, Bücher, Spiele, Kinderfahrzeuge usw. Alles kann an unserem Kinderflohmarkt 
verkauft, gekauft oder getauscht werden. Es gibt ausserdem Sirup, Guetzli und Kuchen für die Aussteller sowie Kaffee 
für die «grösseren» Besucher.

Datum/Zeit: Samstag, 20. August 2016, 09.00 - 12.30 Uhr
Ort: Hebelschulhausplatz, St.Georgen (bei schlechtem Wetter im Schulhaus)
Programm: 09.00 - 12.00 Uhr Kinderflohmarkt für Spielsachen ab 11.30 Uhr Bratwürste  
 vom Grill, Getränke
Mitbringen: grosse Decke, nicht mehr benötigte Spielsachen
Anmeldung: nicht nötig
Kontakt: Bernadette Federer, 071 220 38 78, federer.baumann@gmx.ch

Sonntag, 21. August (Ersatzdatum 4. September) – Fussballgrümpeli
Ob Anfänger oder Profi, Klein oder Gross, Alt oder Jung, alle sind zu diesem Fussballplausch herzlich eingeladen.

Datum: Sonntag, 21. August 2016 (bei schlechtem Wetter am 4. September 2016)
Treffpunkt: Spielwiese bei Turnhalle Gessnerstrasse
Zeit: 10.00 - ca. 13.00 Uhr (anschliessend Würste vom Grill)
Mitnehmen: Sportausrüstung zum Fussballspielen
Anmeldung: bis 14. August 2016
Kontakt: Nici Angehrn, 071 290 02 74, n.angehrn@familientreff-sg.ch

Donnerstag, 25. August – Treff für neue Anlässe und Austausch

Hast du Ideen, Vorschläge für Familien- oder Kinderanlässe? Oder möchtest du bei diesem gemütlichen Beisammen-
sein einfach einmal dabei sein und Dich austauschen? Dann komm, schau bei uns rein, wir freuen uns auf dich.

Datum/Zeit: Donnerstag, 25. August 2016, 20.00 - 22.00 Uhr
Ort: Evang. Kirchgemeindehaus, St.Georgen
An-/Abmeldung: bis Sonntag, 21. August 2016
Kontakt: Nici Angehrn, 071 290 02 74, n.angehrn@familientreff-sg.ch

Euch freiwilligen Helfern/-innen der einzelnen Veranstaltungen ein herzliches Dankeschön für Euren Einsatz.

Mittwoch, 7. September – Actionpainting
Mit verschiedenen Materialien wie Pinsel, Petflaschen, Ballonen, Spritzwerkzeug, Sprühflaschen, und was gerade noch 
in den Sinn kommt, können Kinder in diesem Kurs Bilder entstehen lassen. Erfahrene Kursleiter aus der kleinen Kunst-
schule führen das Angebot durch und zeigen den Teilnehmern einige Künstler und Werke vorab als Beispiel. Wir gehen 
zu Fuss nach Linsebühl. Bitte wettertaugliche Kleider sowie ein altes T-Shirt zum Arbeiten mitbringen.

Datum: Mittwoch, 7. September 2016
Treffpunkt: 13.30 Uhr Eingang Mühleggbahn (St.Georgen) / Ende: ca.17.00 Uhr
Kosten: Fr. 15.– pro Teilnehmer inkl. Z’Vieri
Teilnehmer: Schüler/-innen ab der 2. Klasse
Anmeldeschluss: 28. August 2016 / Teilnehmerzahl beschränkt
Kontakt: Maike Kittel, 071 534 58 37, familie-kittel@gmx.ch

www.familientreff-sg.ch
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Nails by Iris
• Gel / Acryl-Nails
• Manicure und Pedicure
• Fussreflexzonen-Massage
    inkl. Lymphdrainage Beine

Iris Cincelli
Dipl. Nageldesignerin und
Dipl. Kosmetik-Fusspflegerin
Termine nach Vereinbarung

Wiesenstrasse 6  Tel. 071 223 39 81  iris@nailsbyiris.ch
9000 St.Gallen  M 078 859 26 58  www.nailsbyiris.ch
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Elternrat St. Georgen 
 
Freiwillige aus dem Quartier gesucht  
für Verkehrslotsen-Projekt des Elternrates St. Georgen 
 

 
 
 
Um die Sicherheit der Kindergarten- und Schulkinder auf dem Schulweg zu 
erhöhen, initiiert der Elternrat St. Georgen mit Unterstützung der Stadtpolizei 
St.Gallen einen Verkehrslotsendienst beim Fussgängerstreifen Post.  Jeweils vor 
Schulbeginn (7.30-8.00) und nach Schulschluss am Mittag (11.40-12.00) sichert 
ein Verkehrslotse / eine Verkehrslotsin den Fussgängerstreifen vor der Post.  
 
Aktuell besteht das Team der freiwilligen VerkehrslotsInnen aus 10 Eltern von 
Schulkindern. Um den Lotsendienst langfristig aufrechterhalten zu können, ist 
der Elternrat auf die zusätzliche Unterstützung von freiwilligen Personen aus 
dem Quartier (z. B. AnwohnerInnen, SeniorInnen, weitere Eltern) angewiesen.  
 
Wenn Sie sich vorstellen können, einen halbstündigen Einsatz pro Woche zu 
übernehmen, freuen wir uns sehr über Ihre Kontaktaufnahme! Gerne stehen wir 
auch für weitere Informationen zur Verfügung. Mit bestem Dank im Voraus für 
Ihr Engagement zugunsten der jungen St. GeörglerInnen! 
Elternrat Schule St. Georgen – Arbeitsgruppe „Sichere St. Georgen-Strasse“: 

• Miriam Schellmoser, Tel.: 071 222 57 80, Mail: 
m.schellmoser@bluewin.ch  

• Stefan Wissmann, Tel.: 071 222 26 54, Mail: st.wissmann@bluewin.ch  
• Sonja Bischoff, Tel: 071 220 39 23, Mail: bischoff-sg@gmx.ch 

 
 

Originalzustand: 

semih açil architekten fh 
schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Beschrieb: 

NAME 
Schrift: Eurostile 
Schriftgrösse: 12 
Format Abstand  Buchstaben: 1 pt
Fett: açil
Format Absatz: Unten 2 pt

semih açil architekten fh 

ADRESSE 
Schrift: Verdana 
Schriftgrösse: 8 
Format Abstand  Buchstaben: Standard 

schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Position: NAME „fh“ mit ADRESSE „gallen“ bündig 

Sehr geehrter Herr Rechberger

Herzlichen DANK im Voraus für den Ersatz durch diesen neuen Schriftzug. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

s e m i h  a ç i l  archi tektenfh

fahrschule • fahrberatung

pw • taxi • kleinbus • wohnmobil • lastwagen • car • anhänger 

demutstrasse 6 • 9000 • st. gallen • tel. 071 222 25 33 • mobil 079 600 64 33
www.manser-eric.ch • mansereric@bluewin.ch

Ihr Spezialist für natürliche Heilmittel!

☞ Homöopatie
☞ Spagyrik
☞ Phytotherapie
☞ Bachblüten

Klosterdrogerie
Stefan & Noëlle Fehr
Auf dem Damm 17
9000 St.Gallen
Tel.: 071 223 33 48
Fax.: 071 223 33 84
info@klosterdrogerie.ch
www.klosterdrogerie.ch

	  

www.hairbox-yvonne.ch
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Würste selber machen in der Spezialitäten-Metzgerei Bechinger

Unser Angebot «Würste selber ma-
chen» stiess auf sehr grosses Inter-
esse. Innerhalb kürzester Zeit waren 
die vorgesehenen Plätze bereits ver-
geben. Glücklicherweise konnten wir 
nach Absprache mit Andrea und Jörg 
Bechinger eine zusätzliche zweite 
Gruppe bilden.
Somit konnten insgesamt 20 Teil-
nehmer miterleben, wie die origi-
nal St.Galler Bratwurst (bekanntlich 
schweizweit die beste Stadion-Wurst) 
hergestellt wird. Die Kinder konnten 
selber Hand anlegen und auch eige-
ne Wurstsorten erfinden. Aus den 
bereitgestellten Zutaten (Peperoni, 
Mozzarella, Pilzen, Zwiebeln, Ana-
nas, Curry, usw.) entstanden – ver-

mischt mit dem vorzüglichen Brät 
– leckere Würste verschiedenster Ge-
schmacksrichtungen.

Das Probieren der frisch gesottenen 
Würste war der Höhepunkt dieses 
gelungenen Anlasses. Ein erlebnis-
reicher und wohl unvergesslicher 

Nachmittag endete schliesslich da-
mit, dass alle Kinder die Metzgerei 
Bechinger stolz und mit einem Sack 
voller selbst kreierter Bratwürste ver-
liessen.

Der Familientreff bedankt sich – 
auch im Namen sämtlicher teilneh-
menden Kinder – ganz herzlich bei 
der Familie Bechinger und ihrem 
Team für diesen tollen Anlass.

Familientreff St.Georgen 
Voranzeige
In der nächsten Ausgabe kommt die 
detaillierte Ausschreibung zu folgen-
dem Angebot: Mittwoch, 21. Septem-
ber - Bilderbuchgeschichten

www.familientreff-sg.ch

Der Familientreff sucht Unterstützung für folgende Bereiche:
Ökum. Weihnachtsfeier: Unterstützung des Teams - bitte melde Dich bei Markus Unholz, 071 222 41 40

Nachfolger/-in Koordination: Leitung des Familientreffs - bitte melde Dich bei Maike Kittel,  
071 534 58 37, familie-kittel@gmx.ch

Samichlaus im Wald: Um den Anlass weiterführen zu können, benötigen wir jemanden, der insbesondere 
das Feuermachen übernimmt - bitte melde Dich bei Arantxa Parisi, 071 223 23 53, arabarca@hotmail.de 

Ein herzliches Dankeschön für unsere Sponsoren des Anlasses «Samichlaus im Wald» Dank folgenden Sponsoren kön-
nen wir den Teilnehmern/-innen ein feines Chlaussäckli verteilen: Bäckerei Weder (leckere Guetzli), Bäckerei Ruppei-
ner (feinen Biber), Maxi (saftige Mandarinen)

 

 
25 

 

Elternrat St. Georgen 
 
Freiwillige aus dem Quartier gesucht  
für Verkehrslotsen-Projekt des Elternrates St. Georgen 
 

 
 
 
Um die Sicherheit der Kindergarten- und Schulkinder auf dem Schulweg zu 
erhöhen, initiiert der Elternrat St. Georgen mit Unterstützung der Stadtpolizei 
St.Gallen einen Verkehrslotsendienst beim Fussgängerstreifen Post.  Jeweils vor 
Schulbeginn (7.30-8.00) und nach Schulschluss am Mittag (11.40-12.00) sichert 
ein Verkehrslotse / eine Verkehrslotsin den Fussgängerstreifen vor der Post.  
 
Aktuell besteht das Team der freiwilligen VerkehrslotsInnen aus 10 Eltern von 
Schulkindern. Um den Lotsendienst langfristig aufrechterhalten zu können, ist 
der Elternrat auf die zusätzliche Unterstützung von freiwilligen Personen aus 
dem Quartier (z. B. AnwohnerInnen, SeniorInnen, weitere Eltern) angewiesen.  
 
Wenn Sie sich vorstellen können, einen halbstündigen Einsatz pro Woche zu 
übernehmen, freuen wir uns sehr über Ihre Kontaktaufnahme! Gerne stehen wir 
auch für weitere Informationen zur Verfügung. Mit bestem Dank im Voraus für 
Ihr Engagement zugunsten der jungen St. GeörglerInnen! 
Elternrat Schule St. Georgen – Arbeitsgruppe „Sichere St. Georgen-Strasse“: 

• Miriam Schellmoser, Tel.: 071 222 57 80, Mail: 
m.schellmoser@bluewin.ch  

• Stefan Wissmann, Tel.: 071 222 26 54, Mail: st.wissmann@bluewin.ch  
• Sonja Bischoff, Tel: 071 220 39 23, Mail: bischoff-sg@gmx.ch 

 
 

Originalzustand: 

semih açil architekten fh 
schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Beschrieb: 

NAME 
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Format Absatz: Unten 2 pt

semih açil architekten fh 
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Schriftgrösse: 8 
Format Abstand  Buchstaben: Standard 

schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 
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Sehr geehrter Herr Rechberger

Herzlichen DANK im Voraus für den Ersatz durch diesen neuen Schriftzug. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

s e m i h  a ç i l  archi tektenfh

fahrschule • fahrberatung

pw • taxi • kleinbus • wohnmobil • lastwagen • car • anhänger 

demutstrasse 6 • 9000 • st. gallen • tel. 071 222 25 33 • mobil 079 600 64 33
www.manser-eric.ch • mansereric@bluewin.ch

Ihr Spezialist für natürliche Heilmittel!

☞ Homöopatie
☞ Spagyrik
☞ Phytotherapie
☞ Bachblüten

Klosterdrogerie
Stefan & Noëlle Fehr
Auf dem Damm 17
9000 St.Gallen
Tel.: 071 223 33 48
Fax.: 071 223 33 84
info@klosterdrogerie.ch
www.klosterdrogerie.ch

	  

www.hairbox-yvonne.ch
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klassische massage
lymphdrainage
narbentherapie

wirbelsäulentherapien
schwingkissentherapie

schröpfkopfbehandlung
kinesiotaping

hot stone massage

esther loop-rohner

praxis schokoladenweg 11
9011 st.gallen

praxis 078 876 32 86

gesundheitsmassagen

www.gesundheitsmassagen-loop.ch
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Wiborada Gartenweiber  
 
Der Klostergarten Wiborada hinter dem Pfarreizentrum Oase auf dem Gelände des 
ehemaligen Benediktinerinnenklosters St. Wiborada  hat im vergangenen Jahr sein Gesicht 
schon leicht verändert. Der neuen Betonmauer entlang blühten Malven, Nachtviolen, 
Lavendel, Salbei, Bettagsastern, Rainfarn, Mumbretien, eine  gefüllte Edelrose, eine kleine 
historische Apothekerrose... 
In den fünf  frisch umgegrabenen  Beeten konnten schon Kartoffeln, Krautstiele, Salate, 
Zwiebeln, Bohnen, Kohlrabi, Randen, Rettich, Federkohl, sogar kleine Rüebli geerntet 
werden. Baumspinat, Nachtkerzenblüten, Kapuzinerkresse, Barbarakraut, Nüsslisalat und die 
feine – als Unkraut ungeliebte – Gartenschaumkresse, Löwenzahn, Ringelblumenblättchen 
zierten von Frühling bis Herbst viele Salatteller von uns Gartenweibern. 
Das Umwandeln der Wiese in Pflanzbeete, das Jäten der Kieswege und der Gemüsebeete, der 
Rückschnitt der froh wuchernden Hecke, das Anlegen und Pflegen eines Komposthaufens, hin 
und wieder Giessen der Saat, gehören zu unsern  abwechslungsreichen Beschäftigungen.  
Im Herbst steckten wir Tulpenzwiebeln in die Blumenbeete, Kefen in eins der Gemüsebeete, 
pflanzten Erdbeerstauden. Zwei Freundinnen unseres Gartens beschenkten uns mit zwei 
Kletterrosenstöcken, die wir unter dem ersten Schnee einsetzen konnten. Überall in den 
Beeten verstreuten wir Blumensamen und erwarten gespannt, was uns im kommenden 
Gartenjahr alles entgegenwächst. 
Und wir sind gespannt, ob sich noch mehr St. Geörgler Frauen zu unserm Gartenprojekt 
gesellen. Sie können uns einfach einmal unverbindlich an einem Freitagmorgen zwischen 
Tagesanbruch und 9 Uhr (ab April regelmässig) oder an einem unserer Gartentage (siehe 
Plan) besuchen oder sich telefonisch bei uns informieren.  
Das Gärtnern ohne Druck ist eine Wohltat für die Seele. Wagen Sie  einen ersten  Versuch! 
Claudia Lena Schnetzler 071 344 10 68     Meie Lutz 071 222 18 56 
 
16. Februar Sa 9-10 Uhr  

20. März Mi 14-16 Uhr 

5. April Fr 7-11 Uhr 

23. Mai Do 7-11 Uhr 

18. Juni Di 7-13 Uhr 

8. Juli Mo 17-20 Uhr 

15. August Do15-18 Uhr 

28. September Sa10-13 Uhr 

5. Oktober Sa 13-16 Uhr 

22. November Fr 13-15 Uhr 

14. Dezember Sa17-19 Uhr 

Von April bis Oktober  

Freitagmorgen ab Tagesanbruch bis 9 Uhr  
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SPIELGRUPPEN AB SOMMER 2012  
  Unsere Spielgruppen-Angebote: 

 
Montag:    Vorspielgruppe Zwergenland    09.00 - 11.00 h  
     
Dienstag:   Vorspielgruppe Häsli-Club    09.00 – 11.00 h  
    Spielgruppe Tuusigfüessler     14.00 – 16.00 h  
    (für den 2. Spielgruppenbesuch) 
 
Mittwoch:    Spielgruppe Zauberschloss   09.00 – 11.00 h  
    
Donnerstag: Spielgruppe Pusteblume     09.00 – 11.00 h  
 
Freitag:    Spielgruppe Gschichte-Chischte 09.00 – 11.00 h  

  
Vorspielgruppe > 2-3 Jahre alt    Fr. 20.— (nicht SpiKi)  
Spielgruppe      > 3–4 Jahre alt   max.Fr. 16.--  (SpiKi-Tarif)  
(SpiKi-Tarif abhängig vom Einkommen)  
 
ANMELDEFRIST FÜR DIE SPIELGRUPPEN : Ende Mai 2012.  
  
Weitere Infos erhalten Sie bei Moni Gschwend. 
Email : gschwend.moni@bluewin.ch oder  : Tel. 071/223 20 58  
      

                                                  Und weitere Veranstaltungen aller Art.
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Quartierbibliothek 
 

Wir laden ein zu 
 

Kamishibai-
Bildergeschichten 

  
 

2 Geschichten für Kinder von 4 – 8 Jahren 
 

Wann: Mittwoch, 20. Februar 2013 um 14.30 Uhr 
Wo:  in der Quartierbibliothek St. Georgen 
 

Programm: - 1. Geschichte 
     - Pause mit kleinem Zvieri 
     - 2. Geschichte 
     - Ende ca. 15.30 Uhr 
Unkostenbeitrag Fr. 2.-- 
 
Wir freuen uns auf deinen Besuch Quartierbibliothek St. Georgen 
       Bibliotheksteam 
 

  * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Weihnachtsmarkt 2012 

 
Der seit 2001 durchgeführte Weihnachtsmarkt im Adler-Saal zieht immer mehr 
Besucher an, weil hier wirklich eine Vielfalt von  „hand made“ Artikeln 
angeboten werden. Auch unser „Festbeizli“ und Guetzlistand  profitierte 
davon. Darum danken wir allen Gästen aus St. Georgen und nah und fern. 
  
Ebenso vielen Dank an die unermüdliche Organisatorin: Esther Hertler. 
 
Wie schon in den letzten Jahren unterstützen wir eine Institution unseres 
Quartiers mit einem „Batzen“ für einen speziellen Anlass. Dieses Mal: die 
Mädchenriege des Frauenturnverein St. Georgen. 
Der nächste Weihnachtsmarkt findet vom 6. bis 8. Dezember 2013 statt. 
 
Der Vorstand des Familiengartenvereins St.Georgen 
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Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem Freudenberg: 
Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr, Freudenberg 
(bei schlechtem Wetter im Kirchgemeindehaus, Auskunft Tel. 1600) 
Gestaltung: Religionslehrerinnen, Beate Kuttig, Pfarreibeauftragte,  
Pfr. Markus Unholz; Musikgesellschaft  St. Georgen. 
Würste zum Braten für‘s Zmittag bitte selbst mitnehmen. 
Spiele für Kinder werden angeboten. 
 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
 
 
Ein Erlebnisnachmittag und -abend zum Thema Gallus für Kinder 
und Erwachsene 
Samstag, 23. Juni 
14.30 Uhr, Start bei der Oase (neben der katholischen Kirche): Gallus-
Erlebnisparcours für Jung und Alt 
17 Uhr, kath. Kirche: ökumenischer Gottesdienst für alle 
ab 18.15 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus: Fest mit Essen und Trinken 
und irischer Musik 
 
 
Erfolgreiche ökumenische Suppentage 
Die ökumenischen Suppentage waren gut besucht und erbrachten einen 
Erlös von Fr. 6303.35 für Brot für alle und Fastenopfer. Herzlichen Dank 
allen Helferinnen und Helfern und allen Gästen! 
 
 

CONOCI PAOLO
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Die Magie des Aussergewöhnlichen
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Periodische Anlässe und Freizeitangebote
Kinder-Fussball-Training

Fussballtraining für Buben und Mäd-
chen ab der 1. Klasse
1. und 2. Klässler, Fr: 17.15 – 18.45 Uhr
3. und 4. Klässler, Fr: 18.45 – 20.15 Uhr 
5. und 6. Klässler, Mi: 17.15 – 18.45 Uhr
Treffpunkt: Hebelturnhalle
Anmeldung: www.justkickit.ch, 
Remo Akermann

Jugendriege TV St.Georgen

Grosse Vielfalt und Spass am Turnen 
bietet die Jugi St.Georgen – Mach mit!
Jugi 1.–3. Klasse, Sa: 10.00 – 11.30 Uhr
Jugileiter: Yves Brunnenmeister, 
brunnenmeister_5@hotmail.com 
Jugi 4.–6. Klasse und 1.–3. Oberstufe 
Donnerstag, 18.45 – 20.15 Uhr
Jugileiter: Thomas Giger
thomas@sgigers.ch 
Treffpunkt: Turnhalle St.Georgen

MUKI-Turnen

Samstags ab 9.30 Uhr
Auskunft bei: Eveline Annen, 
Tel. 071 222 19 05 oder 076 480 63 60
muki-st.georgen@hotmail.com

Babysitter / Kinderbetreuerinnen

Vermittlung von Babysittern mit  
Babysitterkurs und erfahrene er-
wachsene Kinderbetreuerinnen  
(für Kinderbetreuung tagsüber) in 
der Stadt St.Gallen.
Kinderhort: Wöchentlich 2 ½ Stun-
den mitten in der Stadt  
(Hinterlauben 6). Anmeldung nötig.
Information: Kinderhütedienst der 
Frauenzentrale, Bleichestrasse 11, 
Irène Bernet, Tel. 071 222 04 80, 
kinderhuetedienst@fzsg.ch 

Kleinkindertreff

Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im 

Monat zum Spielen, Kennenlernen 
und Austauschen.
Datum: Beginn 10. Februar 2016, 
danach jeden 1. Mittwoch im Monat
Zeit: 14.30 – 16.30 Uhr
Treffpunkt: Ringelbergstrasse 2  
(in der Spielgruppenwohnung)
Kontakt:  Sabrina Meier, Buchstras-
se 27, 9000 St.Gallen, 078 741 34 67, 
sabrina.s.meier@gmail.com

Mädchenriege St.Georgen 

Mit Freude turnen, sich bewegen 
unter dem Motto «Gemeinsam sind 
wir stark» Montag, 17.15 – 18.45 Uhr, 
Mädchen 1. bis 3. Klasse / 18.45 – 
20.15 Uhr, Mädchen ab 4. Klasse
Treffpunkt: Turnhalle St.Georgen
Kontakt: Jolanda Eggenberger, 
Tel. 079 714 38 92
eggenberger.jol@bluewin.ch 

Frauenriege St.Georgen 

Körperliche Fitness, Freude an Be-
wegung, sich rundum wohl fühlen.
Datum: Mittwoch, 15.30 – 17.00 Uhr, 
Seniorinnen / 20.15 – 21.30 Uhr,  
Frauen jeden Alters
Treffpunkt: Turnhalle St.Georgen
Kontakt: Jolanda Eggenberger
Tel. 079 714 38 92

Zumba

Das Angebot richtet sich an tanz-
freudige Quartierfrauen jeden Alters.
Wann: Mittwoch, 8.45 – 9.45 Uhr
Freitag, 9.00 – 10.00 Uhr
Ort: Radballhalle, Rest. Adler
Kontakt: Paula Sieber Rodriguez, 
Tel. 091 996 99 42 oder 078 760 17 51
sieber.rodriguez@hispeed.ch

Kinderturnen

Für Kinder im Kindergartenalter. Das 
Ziel ist, den Kindern Freude an der Be-

wegung zu vermitteln und in spiele-
rischer Form zu fördern. Schliesst die 
Lücke zwischen MuKi/VaKi und Jugi.
Donnerstag: 15.50 – 16.50 Uhr (Gr. 1) / 
17.00 – 18.00 Uhr (Gr. 2)
Ort: Turnhalle St.Georgen
Kosten: Pro Quartal / Fr. 5.– / Lektion
Leitung: Rita Deininger-Bricker
Tel. 071 222 77 45
Anmeldung: r.deininger@hispeed.ch 

Pfadiabteilung HELVETER

Für Kinder vom Kindergarten bis zur 
Oberstufe! Mehr Informationen unter: 
www.pfadihelveter.ch.
Kontakt: Luca Borrer, Hebelstrasse 
15, 9000 St.Gallen, Tel. 078 710 71 59, 
grape@pfadihelveter.ch

Frauengottesdienste  
am Dienstagmorgen

Eucharistiefeier gestaltet von der 
Frauenliturgiegruppe – anschlies-
send Kaffee in der Oase.
Daten/Zeit: jeweils um 9.00 Uhr 
Daten gemäss Pfarrei-Forum
Treffpunkt: Wiboradakapelle
Kontakt:  Marie-Therese Zenhäusern, 
Tel. 071 244 18 26, 
mt.zenhaeusern@bluewin.ch

Offenes Handballtraining

Dieses attraktive Angebot wird von 
St.Otmar in Zusammenarbeit mit 
dem Familientreff weitergeführt.

Wann: jeden Freitag von 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr in der Turnhalle Hebel, 
St.Georgen
Teilnehmer: Knaben und Mädchen 
der 1. – 3. Klasse, Kosten: für die 
Kinder kostenlos

Kontakt: Heinz Metzger, TSV St.Otmar, 
Verantwortlicher U9 – U13, Tel. 071 277 
91 32, metzger.fam@bluewin.ch

FAMILIENTREFF ST.GEORGEN
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Adventskalender 2011 
 
 

 

Auch diese schönen Herbsttage 
gehen einmal zu Ende und der 
Winter wird mit all seinen Facetten 
wieder Einzug halten. Es wird um 
18 Uhr bereits wieder dunkel und 
einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
stimmung bringen.  
 

 
Wie jedes Jahr sucht der Quartierverein wiederum 24 Personen, Vereine 
oder Firmen die eine kreative Ader haben und ein Fenster zum Leuchten 
bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
finden sich ja in diesem Jahr ein paar neue Künstler. Wir sind um jedes 
Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
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Mit 24 „grossen“ und 26 „kleinen“ Turnerinnen liegt ein erfolgreiches Jahr der 
Mädchenriege St. Georgen hinter uns. Nebst den wöchentlichen Jugistunden 
nehmen wir immer wieder auch an Jugianlässen des Kantonalturnverbandes teil 
und dies mit viel Freude und grossem Erfolg. Vom Hockeyturnier im Januar über 
den Hallenjugiwettkampf im März bis hin zum  Gruppenwettkampf am Jugend-
Turnfest  im September, heisst es für alle: „dabei sein ist alles“, denn 
„gemeinsam sind wir stark“. Dies ist unser Motto, dank dem wir immer wieder 
Podestplätze im Einzelwettkampf schaffen und vor allem mit zwei dritten 
Plätzen am Jugendturnfest in Sargans brillieren durften.  
 
An dieser Stelle danken wir allen Turnerinnen der Mädchenriege St. Georgen für 
ihren unermüdlichen Einsatz und freuen uns auf ein erlebnisreiches Jugijahr 2013 

 
Yvonne und Jolanda 
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Katholische Pfarrei 
 
Ein kleiner Rückblick auf zwei gelungene Anlässe: Am Pfarreiabend im 

Gallusjahr (November 2012) war Gallus zu Besuch in St. Georgen und hat 

uns alle mit seinen verschiedenen Erlebnissen gut unterhalten. An dieser 

Stelle allen, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben einen ganz 

herzlichen Dank!  

                                                               

Gallus hat seine Koffer gepackt    

und St. Georgen wieder verlassen                                                    
 

 

 

 

 

 

Zum erstenmal waren die 4. Klässler mit  den  

6. Klässlern als Sternsinger unterwegs  

 

 

 

 

 

Ebenso den Sternsingerinnen und Sternsingern einen grossen Dank, die 
den stolzen Betrag von 12‘688,50 SFr. ersungen haben. Damit kann vielen 
Kinder in Tansania geholfen werden. Auch allen Eltern, die die Kinder 
unterstützt haben und allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“!  
   

Verabschieden werden wir am 21. April 2013 Pfarrer Josef 
Raschle, der in den wohl verdienten Ruhestand vom 
Pfarramt wechselt, aber nach wie vor priesterliche Dienste 
versehen wird. Ihm sprechen wir auch an dieser Stelle 
unseren grossen Dank aus für sein Engagement in der 
Seelsorgeeinheit Zentrum.  

 
Originalzustand: 

semih açil architekten fh 
schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Beschrieb: 

NAME 
Schrift: Eurostile 
Schriftgrösse: 12 
Format Abstand  Buchstaben: 1 pt
Fett: açil
Format Absatz: Unten 2 pt

semih açil architekten fh 

ADRESSE 
Schrift: Verdana 
Schriftgrösse: 8 
Format Abstand  Buchstaben: Standard 

schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Position: NAME „fh“ mit ADRESSE „gallen“ bündig 

Sehr geehrter Herr Rechberger

Herzlichen DANK im Voraus für den Ersatz durch diesen neuen Schriftzug. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

s e m i h  a ç i l  archi tektenfh

form idabel form idabel formidabel
St.Georgenstrasse 60
9000 St.Gallen
Tel 071 220 96 80
formidabel.ch

Öffnungszeiten: 
Di / Do / Fr 9 – 12 / 14 – 18
Mo / Mi  geschlossen
Samstag  9 – 12

/secondhand und mehr 
Esther Schedler

/bymona 
Simone Sutter-Falk

/Massanfertigungen + Änderungen
Elisabeth Raduner

/Chemisch Reinigung

K A F F E E M A S C H I N E N M O R G E R

Langgasse 36, CH-9008 St.Gallen Tel 071 244 80 30  www.kafi.ch

Verkauf  Service  Reparatur  Vermietung

  –  Ihr erfahrener Partner für

Corporate Design ≥
Kommunikationsdesign > 
Signaletik >

Knechtle Design  
Visuelle Kommunikation  
Herbrigstrasse 2, Pf 79 
9011 St.Gallen
Telefon 071 230 16 22
www.knechtledesign.ch

Mitglied von 
sda swiss design association
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Ihre St. Galler Spitex ist für Sie da 
 
Wir bieten pflegerische und hauswirtschaftliche Dienstleistungen an, sind anerkannt 
von den Krankenkassen und richten uns nach den Qualitätsanforderungen der Stadt  
St.Gallen und des Spitexverbandes. 
 
Ausgebildetes Fachpersonal betreut Sie kompetent und zuverlässig an 7 Tagen in 
der Woche rund um die Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.      071 277 66 77 
Oder besuchen Sie unsere Homepage: www.spitex-stgallen.ch 
 
Spitex-Zentren der Stadt St.Gallen Ost-West-Centrum 
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Spielgruppenangebote in St.Georgen
 
Dienstag: 

Vorspielgruppe Fröschliteich 
09.00 – 11.00 Uhr
Es gibt noch freie Plätze, bei Inter-
esse bitte melden bei Rita Ammann: 
Tel. Nr. 071 311 47 84 
ritaammann@yahoo.de
Es hat noch freie Plätze,  
Anmeldeschluss ist Ende Mai.
 
Mittwoch:

Spielgruppe Zauberschloss
09.00 - 11.00 Uhr
Rossella Ill: Tel. 071 385 03 43
rossellaill.03@gmail.com
Es hat noch freie Plätze,  
Anmeldeschluss ist Ende Mai.

Donnerstag:

Spielgruppe Pusteblume 
09.00 – 11.00 Uhr 
Jolanda Hauser: Tel. 071 222 56 88
jolanda.hauser@bluewin.ch
Es hat noch freie Plätze,  
Anmeldeschluss ist Ende Mai.

 
Freitag: 

Spielgruppe Gschichte-Chischte 
09.00 – 11.00 Uhr
Susanne Burri: Tel. 071 244 35 58
burrihueb12@gmail.com 
Es hat noch freie Plätze,  
Anmeldeschluss ist Ende Mai.

Werden Sie Mitglied/Gönner des Ver-
eins Spielgruppe St.Georgen und un-
terstützen Sie uns mit Ihrem Beitrag 
(Fr. 30.–/Mitgliedschaft) auf PC-Kon-
to 85-468918-4. 
Wir möchten uns herzlich bedanken 
für Ihre Unterstützung als Mitglied 
oder Gönner!

Nächster Anlass: HV Verein Spiel-
gruppe St.Georgen ist am Dienstag, 
20. September 2016, um 19.30 Uhr 
im Café Mühlegg. Wir freuen uns auf 
eine rege Teilnahme und servieren 
allen einen kleinen Snack.

Info: Unser Raum kann für verschie-
dene Zwecke genutzt werden: z.B. 

Nachhilfestunden, Yoga, Besprech- 
ungen etc. Möglichkeiten immer 
nachmittags. Nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf.

QUARTIER ST.GEORGEN

Verein Spielgruppe St.Georgen
Ringelbergstrasse 2
9000 St.Gallen

Kontakt 

Moni Gschwend
Tel. 071 223 20 58 
gschwend.moni@bluewin.ch. 

 F S L
 F r e i  S o f t w a r e -  u nd 

S y s t e m l ö s u n g e n

R o l f  F r e i 

W i e s e n s t r a s s e  3 4 

C H - 9 0 0 0  S t . G a l l e n

T  + 4 1  7 1  2 2 2  6 0  8 0

i n f o @ f s l . c h

w w w. f s l . c h

Ihr IT-Fachmann in St.Georgen
› Beratung, Verkauf und Support von Hard- und Software
› Erfahrung mit Windows- Mac- und gemischten Umgebungen
› Individuelle Schulung vor Ort an Ihrem eigenen Computer
› Sipcall-Partner für Voip- (Internet-)Telefonie
›  Seit über 15 Jahren Entwicklung von individuellen, präzis auf  

das Kundenbedürfnis und die gewohnten Arbeitsabläufe aus- 
gerichtete Datenbanken; neu auch mit iPhone- und iPad-Zugriff

 

 

Schmitt Natursteinwerk AG, Herisau 

Teufener Sandsteinbruch Lochmüli AG, Teufen 

www.schmitt-naturstein.ch 

… Arbeiten in Stein 
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Kinderkleiderbörse 
vom 06. März 2013       

 
 
 
 
 
Datum    : Mittwoch, 06. März. 2013 
Treffpunkt   : evang. Kirchgemeindehaus, Demutstr. 20 
Kontakt   : Astrid Serwart-Egger, 071 222 89 20 

   egger-serwart@bluewin.ch 
 

09.00 - 11.00 Uhr  : Annahme der Ware 
   Wer zwischen 10 und 40 Artikel abgeben möchte, meldet 
   sich bitte vorher bei G. Specker, 071 222 64 31 
   gracespecker@hotmail.com 
   Sie erhalten dann ihr Kennzeichen und können sich 
   Listen, Etiketten und Informationen von der Homepage 
   www.familientreff-sg.ch herunterladen. 
   Die Anzahl der Verkäuferinnen ist aus Platzgründen 
   beschränkt. Melden Sie sich möglichst bald an. 
 

14.00 - 18.00 Uhr  : Verkauf von guterhaltenen Frühling- Sommer und Fasnacht   
Kinderkleider (Grössen 56 – 164), sowie Schuhen in allen 
Kindergrössen. Auch Spielsachen und vielerlei Kinderartikel 
wie Sitzli, Wagen, 

   Laufgitter etc. können je nach Angebot günstig 
   erworben werden. 
 

19.00 - 19.30 Uhr  : Auszahlung/Rückgabe. Auf die verkauften Artikel werden 
   20% abgezogen (Reingewinn zu Gunsten einer 
   caritativen Institution). 
 

19.00 - 19.30 Uhr  Es können Kleider und Spielsachen direkt einer 
Hilfswerkvertretung überreicht werden. 
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25 Jahre Brüllhardt
Gebr.

Spenglerei
Sanitäre Installationen
Umbauten, Neubauten
Reparaturservice

Gebr. Brüllhardt AG 
Romanshornerstr. 92 
9303 Wittenbach
Tel. 071 298 55 47
Fax 071 298 55 62

Demutstrasse 11  
9000 St.Gallen  
Tel. 071 223 28 49  

www.bruellhardt.ch

Für Küche, Bad, Dusche, WC…
Ablaufreinigung, Wasserhahnreparaturen…
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Quartierfest St. Georgen  
 

Voranzeige 
 

Freitag und Samstag, 25. Und 26. Mai 2013 
Beim Adlerbrunnen und auf dem Schulhausplatz Hebel 

 
Provisorisches Programm 

  
Samstag 25. Mai 2013 
  
11.00 Uhr Musikalischer Auftakt mit der Musikgesellschaft St. Georgen 

beim Adlerbrunnen 
  
Anschliessend diverse Vereinsaktivitäten für Kinder und Junggebliebene 
mit allen Dorfvereinen 
  
Festwirtschaft beim Adler – Kaffeestube beim Hebelschulhaus 
 
Unterhaltungs- und Musikeinlagen  
 
18.00 Uhr Musikalischer Ausklang mit der Teenie Big Band  

beim Adlerbrunnen  
 
20.00 Uhr Gemütliches Beisammensein im Adlersaal  

mit dem Unterhaltungsduo „Kurt + Kurt“  
 
Sonntag 26. Mai 2013  
 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche  

 Jodlermesse mit dem Jödelchörli St. Gallen-Ost 
 
ca. 11.30  Frühschoppenkonzert beim Adlerbrunnen 
- 14.30 h mit der „Risi-Musik“ (9 Mann)   
 
Ein ausführliches Programm erscheint in der 100. Ausgabe  
der St. Geörgler Zytig Anfang Mai  
 
Wir freuen uns, wenn Sie heute schon dieses Wochenende reservieren!  
 

875

Ty

R

G329

*

K4  < < >

Für all ihre Wünsche im Bereich 
digitaler Druck und Beschriftung.

Markus Bienz
Fürstenlandstrasse 101
9014 St.Gallen
Fon 071 278 74 75
info@copy-art.ch
www.copy-art.ch

Fragen Sie uns nach den Details und senden Sie uns Ihr Original.

  

elektro binder
binder verbindet

Binder & Co. AG 
Rittmeyerstrasse 15 
9014 St.Gallen
Fon 071 274 20 40
Fax 071 274 20 41
info@elektrobinder.ch
www.elektrobinder.ch

Ihr zuverlässiger 
Partner

COIFFEUR · KOSMETIK

MARGA SCHAFLECHNER
ST.GEORGENSTRASSE 94 
9011 ST.GALLEN
TEL.  071 222 05 87
NATEL 079 230 16 89

DI, DO, FR 8.00–18.00 UHR 
MI 8.00–12.00 UHR
SA  8.00–15.00 UHR

HAARE
KOSMETIK
PERMANENT MAKE-UP
PEDICURE
SAUNA & SOLARIUM
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Mit Musik durchs Kirchenjahr 
Kirchenfest am 5. Juni 2016 – J.G. Rheinberger. Am dritten Sonntag nach Pfingsten findet das 
Herz-Jesu Fest statt, das Kirchenfest unserer Pfarrei. 

Dies ist für den Kirchenchor neben 
Ostern und Pfingsten ein wichtiger 
Höhepunkt im Kirchenjahr, da wir 
den Festgottesdienst immer mit ei-
ner grossen Orchestermesse musika-
lisch mitgestalten. 

Nun stehen wir mitten in den Vor-
bereitungen. Wir freuen uns auf die 
Aufführung der Messe in C von Jo-
sef Gabriel Rheinberger. Zum einen 
entfaltet diese Messe mit vollem 
Orchesterklang von Flöte, Oboe, Kla-
rinette, Fagott und Streichorches-
ter eine prächtige Klangfülle. Zum 
anderen überzeugt sie auch durch 
schöne Melodieführungen von Chor 
und Solisten. Für die Aufführung 
dieses Werkes unterstützen uns 
auch in diesem Jahr wieder zahlrei-
che Gastsängerinnen und Gastsän-
ger. Zusam-men mit ihnen bilden 
wir einen 40 Personen umfassen-
den, stattlichen Festchor.

Gerne laden wir Sie ein, dieses Kir-
chenfest mit uns zu feiern am:
Sonntag, 5. Juni 2016, 10.00 Uhr, 
Kath. Kirche St.Georgen

Die Hauptprobe findet am Samstag, 
4. Juni 2016, in unserer Kirche statt. 
Ab 10.30 Uhr können Sie den Ge-
samtdurchgang als Zuhörerin oder 
Zuhörer mitverfolgen, wenn Sie ger-
ne einmal einen Einblick nehmen 
möchten in unsere Probenarbeit.

Auf unserer Website www.kirchen-
chor.ch finden Sie alle Hinweise und 
Informationen zu Proben, Auffüh-
rungen und der Musik des Kirchen-
chors in diesem Kirchenjahr. Es ist 
dadurch geprägt, dass alle Festtage 

schon sehr früh auf Weihnachten 
folgten. So hat der Kirchenchor 
im ersten Halbjahr die Feiern an 
Lichtmess, am 1. Fastensonntag, an 
Karfreitag und Ostern mitgestaltet. 
An Ostern führten wir erstmals die 
«Messe brève» von Léo Delibes auf. 
Diese Messe mit Bläserbegleitung 
kam auch an Pfingsten in Riethüsli 
nochmals zur Aufführung.

Sie finden auf unserer Website aber 
auch unser Leitbild: 
Singen im Kirchenchor ...
... schafft musischen Ausgleich zum 
Arbeitsalltag
... ermöglicht persönliche, stimmli-
che Weiterbildung
... ist gemeinsames Anstreben musi-
kalischer Ziele
... bedeutet Freundschaft und Pflege 
der Geselligkeit 
... ist aktives Pfarreileben 
... öffnet das Spektrum von Gre-
gorianischem Choral bis Gospel, 
von Barockmusik zu klassischen 

Orchestermessen und von lateini-
schen Motetten bis zum englischen 
Spiritual

Vielleicht fühlen Sie sich von die-
sem Bericht angesprochen, sind 
motiviert und möchten uns gerne 
helfen, unsere Ziele zu erreichen. 
Dann besuchen Sie doch unverbind-
lich eine Probe, oder setzen sich mit 
dem Chorleiter Felix Oesch in Ver-
bindung (071 222 53 57). Wir proben 
jeweils dienstags von 19.30 – 21.30 
Uhr in der Oase.

Vielen Dank für Ihr Interesse und 
Ihre Aufmerksamkeit.
Kirchenchor Cäcilia St.Georgen

FREIZEIT UND KULTUR

www.kirchen-chor.ch

Der Kirchenchor, unterstützt von einigen Gastsängerinnen und Gastsängern, 
verabschiedet Regens Guido Scherrer mit einem irischen Segenslied. 



 
13 

 

Quartierbibliothek 
 

Wir laden ein zu 
 

Kamishibai-
Bildergeschichten 

  
 

2 Geschichten für Kinder von 4 – 8 Jahren 
 

Wann: Mittwoch, 20. Februar 2013 um 14.30 Uhr 
Wo:  in der Quartierbibliothek St. Georgen 
 

Programm: - 1. Geschichte 
     - Pause mit kleinem Zvieri 
     - 2. Geschichte 
     - Ende ca. 15.30 Uhr 
Unkostenbeitrag Fr. 2.-- 
 
Wir freuen uns auf deinen Besuch Quartierbibliothek St. Georgen 
       Bibliotheksteam 
 

  * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Weihnachtsmarkt 2012 

 
Der seit 2001 durchgeführte Weihnachtsmarkt im Adler-Saal zieht immer mehr 
Besucher an, weil hier wirklich eine Vielfalt von  „hand made“ Artikeln 
angeboten werden. Auch unser „Festbeizli“ und Guetzlistand  profitierte 
davon. Darum danken wir allen Gästen aus St. Georgen und nah und fern. 
  
Ebenso vielen Dank an die unermüdliche Organisatorin: Esther Hertler. 
 
Wie schon in den letzten Jahren unterstützen wir eine Institution unseres 
Quartiers mit einem „Batzen“ für einen speziellen Anlass. Dieses Mal: die 
Mädchenriege des Frauenturnverein St. Georgen. 
Der nächste Weihnachtsmarkt findet vom 6. bis 8. Dezember 2013 statt. 
 
Der Vorstand des Familiengartenvereins St.Georgen 
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Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem Freudenberg: 
Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr, Freudenberg 
(bei schlechtem Wetter im Kirchgemeindehaus, Auskunft Tel. 1600) 
Gestaltung: Religionslehrerinnen, Beate Kuttig, Pfarreibeauftragte,  
Pfr. Markus Unholz; Musikgesellschaft  St. Georgen. 
Würste zum Braten für‘s Zmittag bitte selbst mitnehmen. 
Spiele für Kinder werden angeboten. 
 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
 
 
Ein Erlebnisnachmittag und -abend zum Thema Gallus für Kinder 
und Erwachsene 
Samstag, 23. Juni 
14.30 Uhr, Start bei der Oase (neben der katholischen Kirche): Gallus-
Erlebnisparcours für Jung und Alt 
17 Uhr, kath. Kirche: ökumenischer Gottesdienst für alle 
ab 18.15 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus: Fest mit Essen und Trinken 
und irischer Musik 
 
 
Erfolgreiche ökumenische Suppentage 
Die ökumenischen Suppentage waren gut besucht und erbrachten einen 
Erlös von Fr. 6303.35 für Brot für alle und Fastenopfer. Herzlichen Dank 
allen Helferinnen und Helfern und allen Gästen! 
 
 

CONOCI PAOLO

Zytig_99.indd   12 04.02.13   10:12
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elektro binder
binder verbindet

Binder & Co. AG 
Paradiesstrasse 10a 
9000 St.Gallen
Fon 071 278 66 66
www.elektrobinder.ch

Ihr  
zuverlässiger 
Partner

Klassische Massage
Akupunktur Massage
Wirbeltherapie nach Dorn
Sportmassage
Lymphdrainage
Ganzheitliche Massage
Fussreflexzonen Massage

Für Gesundheit und Wohlbefinden Bioenergetische Massage

Dipl.-med. Masseurin
B. Ineichen-Bleiker  St.Georgen-Str. 100a  9011 St.Gallen Praxis  071 222 53 50

Massage
Praxis
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 Markus Unholz, Pfr.  
Folchartstrasse 18 
9000 St. Gallen 
Telefon 071 222 41 40 
pfr.st.georgen@ref-sgc.ch 
www.ref.ch/georgen          

 

 
Karfreitagsgottesdienst mit Chor 
Freitag, 29. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, mit Kinderkirche 
Der Chor der Gemeinde C lässt Teile aus dem Requiem von Johann Stadlmayr 
(1575-1648), Hofkapellmeister in Innsbruck, erklingen. Christian Döhring, 
Leitung; Bernhard Ruchti, Orgel, Predigt: Pfr. M. Unholz. Feier des Abendmahl 
 
 
Musikalischer Ostergottesdienst für Familien und Alleinstehende mit 
Osterapéro und Eiertütschen 
Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, 
(Achtung: Umstellung auf Sommerzeit!) mit Kinderhüte 
Pfr. Markus Unholz gestaltet den Weg vom Dunkel zum Osterlicht in Liturgie 
und Predigt. Simon, Förster, Horn, Verena Förster, Orgel. Feier des 
Abendmahls, auch Kinder sind dabei willkommen. 
Anschliessend: fröhlicher Osterapéro mit Eiertütschen 
 
 
Zentraler Gottesdienst zur Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr, Kirche St. Laurenzen 
Gestaltet von der neuen Riethüsli-Pfarrerin Elisabeth Weber und Pfr. Markus 
Unholz; Helen Moody, Oboe, Bernhard Ruchti, Orgel 
 
 
Gottesdienst mit katholischer Gastpredigt 
Sonntag, 28. April, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Im Rahmen des ökumenischen Kanzeltausches hält der katholische Pfarrer 
Guido Scherrer die Gastpredigt; Liturgie: Pfr. Markus Unholz; Bernhard 
Ruchti, Orgel/Klavier 
 
 
Konfirmation Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 
 
Muttertagsgottesdienst mit Kinder- und Jugendchor 
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Aus Anlass des Schweizer Kinder- und Jugendchorfestivals, das dieses Jahr in 
St. Gallen stattfindet, singt ein Gastchor im Gottesdienst. Der Gottesdienst 
richtet sich an Menschen aller Altergruppen. Predigt: Pfr. Markus Unholz 
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Adventskalender 2011 
 
 

 

Auch diese schönen Herbsttage 
gehen einmal zu Ende und der 
Winter wird mit all seinen Facetten 
wieder Einzug halten. Es wird um 
18 Uhr bereits wieder dunkel und 
einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
stimmung bringen.  
 

 
Wie jedes Jahr sucht der Quartierverein wiederum 24 Personen, Vereine 
oder Firmen die eine kreative Ader haben und ein Fenster zum Leuchten 
bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
finden sich ja in diesem Jahr ein paar neue Künstler. Wir sind um jedes 
Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
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Geothermieprojekt St. Gallen 
 

Nachhaltige Energie für Generationen 
 

Der Quartierverein St. Georgen lädt Sie herzlich ein zur Führung 
 

Der Bau eines Geothermie-Heizkraftwerkes im Sittertobel führt die Stadt St. Gallen 
zusammen mit weiteren Massnahmen in eine nachhaltige Energiezukunft.  
 

 

 
 
 
 
 
Aus einer über 4000 Meter tief 
gelegenen Gesteinsschicht 
wird heisses Wasser an die 
Oberfläche gepumpt: In den 
Wintermonaten wird es vor 
allem für die Wärme-
gewinnung, im Sommer 
vorwiegend zur Produktion 
von Strom genutzt. Das 
gebrauchte und abgekühlte 
Wasser wird wieder ins 
Erdinnere geleitet. 
 
 
 
 
 

[Quelle Text und Bilder: Geothermie-Projekt St. Gallen] 
 
 
Datum, Zeit: 30. Mai 2013, 17:30 bis ca. 20:00 Uhr (Start u. Ende in St. Georgen) 
 
Treffpunkt: 17:30 Uhr vor dem Adler St. Georgen (Platz vor dem Pfadiheim) 

 die Anfahrt erfolgt gemeinsam mit dem Bus 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Für eine kleine Verpflegung ist gesorgt. 
 
Um Ihre Anmeldung (Name und Anzahl Personen) bitten wir bis spätestens am 
Freitag, 17. Mai 2013 an: 
Martina Schmucki Schubiger, Hebelstrasse 16, 9000 St. Gallen, 079 217 94 23, 
martina_schmucki@yahoo.com 
 

  

 

 
 

 

 
Täglich 4 günstige Menus 
Österreichische Spezialitäten 
Regionale und saisonale Küche 
stani Antonijevic / St. Georgenstrasse 79 
9000 St. Gallen /071 222 12 77 / 078 807 51 81  
Ast10@bluewin.ch 
 

Täglich ab 08.00 Uhr geöffnet, am Sonntag ab 09.00 Uhr  
Mittwoch ab 17.00 Uhr, Donnerstag ab 15.00 Uhr geschlossen 

 

AGM Malergeschäft
Angelo Gotadoro

Wittenbach / St.Gallen
Tel. 071 220 81 01
Fax 071 220 81 36

Tel. Mobile +41 79 207 70 00
e-mail: info@agm-malergeschaeft.ch

www.agm-malergeschaeft.ch

Mühlegg Garage
Inhaber: Patrik Künzle
St.Georgenstrasse 44, 9000 St.Gallen
Tel. 071 222 75 92 / Fax 071 222 69 21
info@muehlegg-garage.ch

Verkauf von Neuwagen und Occasionen, 
Reparaturen, Spenglerarbeiten, 
Auto-Electric
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St.Gallen in Blumen
Auch in diesem Jahr werden in der ganzen Stadt St.Gallen (ganzes Gemeindegebiet) wieder die 
schönsten mit Blumen bepflanzten Fenster, Balkone und Fassaden, prämiert.

Diese Aktion steht unter dem Patro-
nat des Gärtnermeistervereins der 
Stadt St.Gallen, mit der freundlichen 
Unterstützung der vereinten Quartier-
vereine der Stadt St.Gallen. Nehmen 
Sie teil an unserer Aktion «St.Gallen in 
Blumen» für sich und zur Freude aller!

Es winken attraktive Preise
Preissumme bis CHF 5'000.– Der 
Wettbewerb ist in drei Kategorien 
aufgeteilt.

Kat. A – ganze Fassade mit blühen-
den Blumen, min. 2 Stockwerke.
Kat. B – ganzes Stockwerk mit Bal-
konen oder Terrassen bepflanzt mit 
Blumen.
Kat. C – einzelne oder bis zu drei 
Fenster hinter blühenden Blumen.
Die gemeldeten Objekte müssen von 

aussen, aus öffentlichem Raum, sicht-
bar sein. Der Blumenschmuck wird 
unmittelbar nach den Sommerferien 
während 2 Wochen von einer kom-
petenten Jury (Fachleute) bewertet. 
Vorbehalten bleibt eine allfällige Um-
teilung der Kategorie. Die Bewertung 
erfolgt ohne Voranmeldung.

Anmeldung
Anmeldeformulare liegen bei Blu-
men Irène auf. Teilnahmeschluss ist 
der 1. Juli 2016. 
Wir hoffen, dass wieder viele Quar-

tierbewohner an diesem Wettbewerb 
teilnehmen werden und danken den 
letztjährigen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für Ihr grosses Engage-
ment, unser Quartier mit der bunten 
Blumenpracht zu verschönern.  

Petra u. Thomas Fäh, Speicherstr. 
120, Elisabeth Fässler, St.Georgenstr. 
81, Emmy Langenegger, Spiltrück-
listr. 8, Elisabeth Linder, Rest. Unt. 
Brand, Brandstrasse 40, Zita Oesch, 
Wiesenstrasse 30, Esther Steingru-
ber, Hörlenweg 3, Adelina Stucki, 
St.Georgenstr. 127, Ruth Widmer-Ste-
vens, Bachweidstrasse 13, Anna Wild, 
St.Georgenstr. 124

Quartierverein St.Georgen
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C o n s u l t i n g  G m b H

R o l f  F r e i 

W i e s e n s t r a s s e  3 4 

C H - 9 0 0 0  S t . G a l l e n

T  + 4 1  7 1  2 2 2  6 0  8 0

i n f o @ f s l . c h

w w w. f s l . c h

Ihr IT-Fachmann in St.Georgen
› Beratung, Verkauf und Support von Hard- und Software
› Erfahrung mit Windows- Mac- und gemischten Umgebungen
› Individuelle Schulung vor Ort an Ihrem eigenen Computer
› Sipcall-Partner für Voip- (Internet-)Telefonie
›  Seit über 15 Jahren Entwicklung von individuellen, präzis auf  

das Kundenbedürfnis und die gewohnten Arbeitsabläufe aus- 
gerichtete Datenbanken; neu auch mit iPhone- und iPad-Zugriff

FREIZEIT UND KULTUR



 
   
    

 
   
 

Hilfe und Betreuung zu Hause für Senioren 
Wir sind die Fachorganisation für das Alter in der Stadt St.Gallen. 
Sie können auf uns zählen, wenn Sie langfristig oder auch nur 
vorübergehend auf Hilfe angewiesen sind.  
Wir bieten folgende Unterstützung an: 
 

 

Haushilfe 
Für allgemeine Haushaltarbeiten wie Wochenkehr, Wäsche, einkaufen, kochen, sowie für 
Betreuungsaufgaben zur Entlastung von Angehörigen. Auch sporadische, schwere 
Hausarbeit wie z.B. Fensterreinigung oder Frühlingsputz nehmen wir Ihnen gerne ab.  
Sie entscheiden, an welchen Tagen und zu welchen Zeiten Sie Hilfe möchten. 
 

Warmer Mahlzeitendienst 
Die warmen Mahlzeiten werden frisch gekocht und können je nach Bedarf täglich direkt 
an Ihre Wohnungstüre geliefert werden.  
 
 

 
Gerne klären wir mit Ihnen Ihren Bedarf. Wir beraten Senioren wie auch Angehörige. 
 
Pro Senectute Regionalstelle, Davidstrasse 16, 9001 St.Gallen 
Gertie König-Carteus, Leiterin Hilfe und Betreuung für Senioren, Direktwahl  071 227 60 10  
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Mühlegg Garage - St. Georgenstrasse 44 - 9000 St. Gallen - 071 222 75 92 - info@muehlegg-garage.ch

wir behandeln Ihr Fahrzeug
 wie es unser Eigenes wäre..

Mühlegg Garage - St. Georgenstrasse 44 - 9000 St. Gallen - 071 222 75 92 - info@muehlegg-garage.ch

wir behandeln Ihr Fahrzeug
 wie es unser Eigenes wäre..

  

elektro binder
binder verbindet

Binder & Co. AG 
Paradiesstrasse 10a 
9000 St.Gallen
Fon 071 278 66 66
www.elektrobinder.ch

Ihr  
zuverlässiger 
Partner

Klassische Massage
Akupunktur Massage
Wirbeltherapie nach Dorn
Sportmassage
Lymphdrainage
Ganzheitliche Massage
Fussreflexzonen Massage

Für Gesundheit und Wohlbefinden Bioenergetische Massage

Dipl.-med. Masseurin
B. Ineichen-Bleiker  St.Georgen-Str. 100a  9011 St.Gallen Praxis  071 222 53 50

Massage
Praxis
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 Markus Unholz, Pfr.  
Folchartstrasse 18 
9000 St. Gallen 
Telefon 071 222 41 40 
pfr.st.georgen@ref-sgc.ch 
www.ref.ch/georgen          

 

 
Karfreitagsgottesdienst mit Chor 
Freitag, 29. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, mit Kinderkirche 
Der Chor der Gemeinde C lässt Teile aus dem Requiem von Johann Stadlmayr 
(1575-1648), Hofkapellmeister in Innsbruck, erklingen. Christian Döhring, 
Leitung; Bernhard Ruchti, Orgel, Predigt: Pfr. M. Unholz. Feier des Abendmahl 
 
 
Musikalischer Ostergottesdienst für Familien und Alleinstehende mit 
Osterapéro und Eiertütschen 
Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, 
(Achtung: Umstellung auf Sommerzeit!) mit Kinderhüte 
Pfr. Markus Unholz gestaltet den Weg vom Dunkel zum Osterlicht in Liturgie 
und Predigt. Simon, Förster, Horn, Verena Förster, Orgel. Feier des 
Abendmahls, auch Kinder sind dabei willkommen. 
Anschliessend: fröhlicher Osterapéro mit Eiertütschen 
 
 
Zentraler Gottesdienst zur Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr, Kirche St. Laurenzen 
Gestaltet von der neuen Riethüsli-Pfarrerin Elisabeth Weber und Pfr. Markus 
Unholz; Helen Moody, Oboe, Bernhard Ruchti, Orgel 
 
 
Gottesdienst mit katholischer Gastpredigt 
Sonntag, 28. April, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Im Rahmen des ökumenischen Kanzeltausches hält der katholische Pfarrer 
Guido Scherrer die Gastpredigt; Liturgie: Pfr. Markus Unholz; Bernhard 
Ruchti, Orgel/Klavier 
 
 
Konfirmation Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 
 
Muttertagsgottesdienst mit Kinder- und Jugendchor 
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Aus Anlass des Schweizer Kinder- und Jugendchorfestivals, das dieses Jahr in 
St. Gallen stattfindet, singt ein Gastchor im Gottesdienst. Der Gottesdienst 
richtet sich an Menschen aller Altergruppen. Predigt: Pfr. Markus Unholz 
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PURA VIDA – eine neue Schule in St.Gallen
PURA VIDA – eine neue Schule in der Stadt St.Gallen, die Potenzial erkennen, Stärken fördern 
und Lernen erlebbar machen möchte. Lernen ist Leben – Leben ist Lernen.

Der Name «PURA VIDA» ist Programm: 
diese zwei kleinen Wörter, die «pu-
res Leben» bedeuten, stehen für die 
Grundidee dieser noch jungen Schu-
le. Hinter dieser Redewendung, die in 
Mittelamerika in verschiedensten Le-
benssituationen gebraucht und gelebt 
wird, steckt eine Lebenseinstellung. 
PURA VIDA transportiert diesen po-
sitiven Ausspruch in unser Lernkon-
zept, welches voller positiver Energie, 
Lern- und Lebensfreude steckt. 

Unsere Schule befindet sich an der 
Fürstenlandstrasse 41 in St.Gallen, 
umgeben von unzähligen Unterneh-
men, was die Nähe zur Wirtschaft 
und unternehmerische Kompeten-
zen fördern, sowie kreative Ideen 
hervorbringen soll. Nur sieben Mi-
nuten mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln vom Bahnhof St.Gallen 
entfernt, belebt PURA VIDA als Ta-
gesschule den obersten Stock eines 
modernen Geschäftshauses. Die hel-
len und grosszügigen Räume laden 
zum konzentrierten Lernen ein. Eine 
grosszügige Terrasse bietet die Sicht 
über das gesamte Fürstenland und 
öffnet Weitblicke. PURA VIDA bie-
tet zu den öffentlichen und privaten 

Schulkonzepten in der Ostschweiz 
ein alternatives Schulangebot vom 5. 
bis zum 10. Schuljahr. Ein fliessender 
Übergang von Primarschule in die 
Oberstufe soll möglich sein, sowie 
eine möglichst optimale Begleitung 
bei der Entscheidung, wie es nach 
der Oberstufe für die Jugendlichen 
weitergehen soll.

Das Team von PURA VIDA besteht 
derzeit aus vier Personen: Schul-
gründer sind der Primarlehrer Yanik 
Jeannet, der Sekundarlehrer Yannick 
Wöhrle sowie der Ökonom Reto Fürst. 
Dieses Dreiergespann hat bereits zu-

vor gemeinsam an einer Schule ge-
wirkt und sich entschlossen, eine 
eigene Schule zu gründen. Seit zwei 
Monaten unterstützt nun auch Ste-
fanie Krüsi als Lernbegleiterin das 
Dreiergespann. 

Lernkonzept von PURA VIDA: 
Das Leben als solches ist die Inspi-
ration von PURA VIDA und bildet die 
Basis des Konzepts. 
Prägend sind die Begriffe: leben, be-
leben, erleben, aufleben das pure Le-
ben! Das Handeln und Tun der Schule 
ist begleitet von den nachfolgenden 
Basiswerten und Leitgedanken: 

St.Georgen-Strasse 90, 9011 St.Gallen

Judith und Bruno Bechtiger
Manufaktur für Polster und Vorhänge
+41 71 222 74 24
www.bechtiger-wohnen.ch       

Roger Bechtiger
Architektur + Design
+41 71 222 25 10
www.rogerbechtiger.ch       

Andreas Bechtiger 
Interior and Products 
+41 71 220 99 90
www.bechtiger.ch       

Publireportage



Edith Wunderlin

Komplementärtherapeutin für
Akupunkturmassage APM
Atem- und Bewegungstherapie
Massagen und Beckenbodentherapie

Praxis: Dreilindenhang 20 · 9000 St.Gallen
079 795 51 73  ·  071 558 58 34
edithwunderlin@web.de
www.emindex.ch/edith.wunderlin

atmen und bewegen

Gruppenunterricht im 
Kirchgemeindehaus St.Georgen
Montag 08.45 - 09.45 Uhr 
Montag 10.00 - 11.00 Uhr 
Montag 14.00 - 15.00 Uhr 
Montag 18.30 - 19.30 Uhr 
Freitag 14.00 - 15.00 Uhr 

Täglich ab 16.oo Uhr ofenfrische Baquettes.
Immer der Saison angepasste Brotspezialitäten.

Tel. 071 222 38 94 Fax 071 223 72 88
www.beckweder.ch info@beckweder.ch

Weder
Spezialitätenbäckerei AG
St.Georgenstrasse 197
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Abschied aus St. Georgen 
 
 
Fridolin Trüb im Internet 
 
www.fridolintrueb.ch 
 
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verlässt uns Fridolin  
und zieht ins Wienerberg nach Rotmonten. Wir werden die spontanen  
Begegnungen im Dorf sehr vermissen! 
 
Es ist sein Wunsch, dass möglichst viele seiner Bilder „unter die Menschen“ 
kommen. Besuchen sie den Bildershop auf seiner Webseite! 
Es entspricht Fridolin‘s Lebensweise und seiner grosszügigen Art , dass er  
gleichzeitig Gutes tun möchte. Der gesamte Erlös seines Bilderverkaufs kommt 
einer Institution Ihrer Wahl zu Gute. 
 
Für Fragen oder Einsicht der Gemälde stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Ruth Widmer-Stevens, Bachweidstr. 13, 9011 St. Gallen 
071 223 66 13, Ruth_Widmer@yahoo.com 
 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Vor 32 Jahren kam ich durch die Heirat von Zürich nach St. Gallen. Mit der 
Pensionierung Ende April 2013 zieht es mich zurück ans Wasser, diesmal an den 
Bodensee. 
 
St.Georgen war für meine Familie, 
besonders die Kinder, ein idealer Ort. 
Aufgewachsen mit vielen Gleichaltrigen, 
von der Quartierjugendarbeit und der 
Pfadi begleitet, Sommer und Winter 
verwöhnt von einer herrlichen Natur, 
wurde für sie St. Georgen ein echtes 
Stück Heimat. Auch ich bin dankbar für 
die Freunde, die ich im Dorf gefunden 
habe. Darum sage ich so:  
Auf Wiedersehen!  
 
Pius Widmer 
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Jahresbericht 2012 
 
 

Liebe St. Geörglerinnen, liebe St. Geörgler  
 
Das Vereinsjahr 2012 war geprägt von drei grösseren Projekten: der Entwicklung im 
Quartierzentrum, dem Aufbau eines neuen Internet-Auftrittes sowie der Vorbereitung 
des Quartierfestes 2013. 
 
Den bedeutendste Vorschritt bei der Quartierentwicklung brachte die Bündelung der 
Engagements von Quartierverein und Elternrat – in Zukunft werden wir die 
gegenseitigen Kontakte verstärken und Quartieranliegen gemeinsam bei den 
städtischen Behörden einbringen. Neben der Sicherheit der Schulwege, 
insbesondere im Bereich der St. Georgenstrasse, sind dies die verschiedenen 
ausserschulischen Betreuungsangebote (Hort, Mittagstisch, etc.), die Deckung des 
steigenden Raumbedarfes sowie die Sanierung des Hebelschulhauses. Als erste 
Massnahme zur Verkehrsberuhigung zwischen Mühlegg und Kirche wurden von der 
Stadt gelbe Streifen am Strassenrand angebracht; wieweit diese wirkungsvoll sind ist 
zur Zeit noch offen – die meisten QuartierbewohnerInnen sind eher skeptisch und 
fordern weitere Verbesserungen. Als Sofortmassnahme im Sinne einer 
Selbsthilfeaktion hat der Elternrat deshalb einen Lotsendienst beim 
Fussgängerübergang bei der Post organisiert. Dies kann aber keine dauerhafte 
Lösung sein, die Stadt muss hier weitere Massnahmen ergreifen. 
 
Das Quartierfest 2013 (aus Anlass der 100sten Nummer unserer Quartier-Zytig) 
wurde vom OK unter der umsichtigen bewährten Leitung von Andy Rechberger 
vorbereitet – wir freuen uns alle auf das Fest am Wochenende vom 25./26. Mai 2013 
und die verschiedensten Darbietungen der beteiligten Vereine. 
 
Sehr erfreulich ist es auch, dass wir nun endlich einen modernen Internetauftritt 
haben. Dies ist dem grossen Engagement von Andy Rechberger und Erich Gantner 
zu verdanken. Wenn schlussendlich alle Vereine im Quartier ihre Einträge noch 
beigesteuert haben, werden wir über eine sehr ansprechende und informative 
Plattform für das vielfältige Leben in unserem Quartier verfügen. Herzlichen Dank an 
Erich Gantner! 
 
Im Übrigen war das Vereinsjahr geprägt von den traditionellen Anlässen und 
Aktionen für unser Quartier: Wie gewohnt organisierten wir den Blumenwettbewerb, 
den Theaterbesuch im Stadttheater, sowie das Preisjassen. Sehr erfreulich ist es 
auch, dass das traditionelle 1. August-Feuer auf dem Freudenberg dank dem 
Engagement des Turnvereins wieder durchgeführt werden konnte. Im Rahmen der 
Aktion "Natur findet statt" organisierten wir eine Exkursion entlang dem neuen Natur- 
und Industrielehrpfad unter der kundigen Führung des NWG-Projektleiters M. 
Candrian. Zur Adventszeit erstrahlte dann wiederum ein Adventskalender in 24 
Fenstern von Wohnungen und Geschäften, die über das ganze Quartier verteilt 
waren. Die geplante Diaschau am Wenigerweiher wie auch der Besuch der 
städtischen Geothermieanlage mussten auf das kommende Jahr verschoben 
werden. 
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Adventskalender 2011 
 
 

 

Auch diese schönen Herbsttage 
gehen einmal zu Ende und der 
Winter wird mit all seinen Facetten 
wieder Einzug halten. Es wird um 
18 Uhr bereits wieder dunkel und 
einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
stimmung bringen.  
 

 
Wie jedes Jahr sucht der Quartierverein wiederum 24 Personen, Vereine 
oder Firmen die eine kreative Ader haben und ein Fenster zum Leuchten 
bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
finden sich ja in diesem Jahr ein paar neue Künstler. Wir sind um jedes 
Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
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    Best-Friend - für Hund und Katz St. Georgenstrasse 73  
       9011 St. Gallen Tel. 077 4955524 
                                              
           Hochqualitatives Futter  für Ihre Lieblinge,  
                                                  ohne künstliche Zusatzstoffe. Spezielle Futter für verschiedene  
            Rassen.( Josera, Royal, Canin). Leckerli, Pansen, Knochen,  
            Spielzeuge, Halsbänder, Leinen und vieles mehr.  
            Ein Besuch lohnt sich. 
           Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Freitag : 10.00-12:00, 14:00-18:00 Uhr 
              Mittwoch: 09:00-12:00 Uhr/Nach. geschlossen 
                           Samstag : 09:00-14:00 Uhr 
 

          

                                            
       

                                                  
        

Gutbürgerliche	  Küche,	  täglich	  Mittagsmenu	  	  	  	  	  Öffnungszeiten:	  

Angela	  Saric,	  St.	  Georgenstrasse	  76	   	  	  	  	  	  	  	  Montag	  bis	  Samstag	  	  	  ab	  07.30	  Uhr	  
9000	  St.	  Gallen,	  Tel.	  :	  071	  245	  05	  48	   	  	  	  	  	  	  	  Sonntag	   	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Ruhetag	  	  
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Lebensschule – Schule als Leben 
Mit den Kindern und Jugendlichen 
und deren Eltern erkennt PURA VIDA 
das Leben als Schule – und darüber 
hinaus wird die Schule ein positiver 
Teil des Lebens. Ohne Leben findet 
kein Lernen statt – ohne Lernen fin-
det kein Leben statt. 

Individualität 
In enger Zusammenarbeit mit den 
Eltern werden die Jugendlichen ge-
mäss ihren Fähigkeiten und Inter-
essen auf ihrem Weg begleitet. Wir 
betrachten die individuelle Entwick-
lung der Jugendlichen als Schlüs-
selfaktor, unabhängig vom Schüler 
und Lerntyp, mit der Möglichkeit von 
Betreuungsschlüsseln von 1:1 bis hin 
zum begleiteten, selbstorganisierten 
und selbstgesteuerten Lernenden. 
Dies bedeutet, dass unsere Schule 
bewusst für alle Lerntypen und -ni-
veaus offensteht. 

Potenzial 
In jedem Kind und Jugendlichen 
steckt viel Potenzial. Das Konzept 
ist dahingehend ausgerichtet, die in-
dividuellen Potenziale, Talente und 
Stärken der uns anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen zu erkennen und 
dementsprechend zu fördern. 

Zusammenarbeit mit den Eltern
Das Dreieck Jugendliche – Eltern – 
Schule wird bei PURA VIDA grossge-
schrieben. Wir suchen ausdrücklich 
die Zusammenarbeit mit den Eltern. 
Wir sehen die Jugendlichen, die Eltern 
und uns als Team, das gemeinsam die 
Entfaltung der individuellen Qualitä-
ten der Jugendlichen unterstützt. Vor-
handene Ressourcen sollen optimal 
eingesetzt und genutzt werden. 

Sozialkompetenz 
Die Sozialkompetenz der Kinder und 
Jugendlichen wird stark gefördert. 

Sie steht im Fokus und soll im Alltag 
gelebt werden – im Umgang unterei-
nander und miteinander. 

Lehrplan 21 
Das Lernkonzept der Schule erfüllt 
die offiziellen Lehrplananforderun-
gen und entspricht dem Leistungs-
auftrag des Kantons St.Gallen. 

Lernstruktur
In unserem Schulalltag lernen die 
Kinder und Jugendlichen am Mor-
gen nach klaren Strukturen, die in 
begleitetes und selbständiges Lernen 
aufgeteilt sind. Die Nachmittage sind 
gezielt auf die Förderung der beson-
deren Stärken und Potenziale jedes 
Kindes oder Jugendlichen ausge-
richtet. Hier sollen Ideen fliessen und 
interessenbezogen gelernt werden 
– miteinander und voneinander. Der 
Freitagnachmittag ist reserviert für 
«PURA VIDA», bei dem verschiedene 
Aktivitäten in und ausserhalb der 
Schule angeboten werden. 

PURA VIDA – die etwas andere Schu-
le in St.Gallen. PURA VIDA lebt Ler-
nen – PURA VIDA lernt Leben. 

Unser Team freut sich auf Ihren  
Besuch! - www.puravida.school

PURA VIDA, Fürstenlandstrasse 41, 
9000 St.Gallen, Tel. 076 379 379 4, 
info@puravida.school

FREIZEIT UND KULTUR
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Quartierbibliothek 
 

Wir laden ein zu 
 

Kamishibai-
Bildergeschichten 

  
 

2 Geschichten für Kinder von 4 – 8 Jahren 
 

Wann: Mittwoch, 20. Februar 2013 um 14.30 Uhr 
Wo:  in der Quartierbibliothek St. Georgen 
 

Programm: - 1. Geschichte 
     - Pause mit kleinem Zvieri 
     - 2. Geschichte 
     - Ende ca. 15.30 Uhr 
Unkostenbeitrag Fr. 2.-- 
 
Wir freuen uns auf deinen Besuch Quartierbibliothek St. Georgen 
       Bibliotheksteam 
 

  * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Weihnachtsmarkt 2012 

 
Der seit 2001 durchgeführte Weihnachtsmarkt im Adler-Saal zieht immer mehr 
Besucher an, weil hier wirklich eine Vielfalt von  „hand made“ Artikeln 
angeboten werden. Auch unser „Festbeizli“ und Guetzlistand  profitierte 
davon. Darum danken wir allen Gästen aus St. Georgen und nah und fern. 
  
Ebenso vielen Dank an die unermüdliche Organisatorin: Esther Hertler. 
 
Wie schon in den letzten Jahren unterstützen wir eine Institution unseres 
Quartiers mit einem „Batzen“ für einen speziellen Anlass. Dieses Mal: die 
Mädchenriege des Frauenturnverein St. Georgen. 
Der nächste Weihnachtsmarkt findet vom 6. bis 8. Dezember 2013 statt. 
 
Der Vorstand des Familiengartenvereins St.Georgen 
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Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem Freudenberg: 
Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr, Freudenberg 
(bei schlechtem Wetter im Kirchgemeindehaus, Auskunft Tel. 1600) 
Gestaltung: Religionslehrerinnen, Beate Kuttig, Pfarreibeauftragte,  
Pfr. Markus Unholz; Musikgesellschaft  St. Georgen. 
Würste zum Braten für‘s Zmittag bitte selbst mitnehmen. 
Spiele für Kinder werden angeboten. 
 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
 
 
Ein Erlebnisnachmittag und -abend zum Thema Gallus für Kinder 
und Erwachsene 
Samstag, 23. Juni 
14.30 Uhr, Start bei der Oase (neben der katholischen Kirche): Gallus-
Erlebnisparcours für Jung und Alt 
17 Uhr, kath. Kirche: ökumenischer Gottesdienst für alle 
ab 18.15 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus: Fest mit Essen und Trinken 
und irischer Musik 
 
 
Erfolgreiche ökumenische Suppentage 
Die ökumenischen Suppentage waren gut besucht und erbrachten einen 
Erlös von Fr. 6303.35 für Brot für alle und Fastenopfer. Herzlichen Dank 
allen Helferinnen und Helfern und allen Gästen! 
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PINNWAND

Möchten Sie hier Ihr Kleininserat publizieren? 
Nehmen Sie mit uns  
Kontakt auf unter:  
redaktion@st-georgen.ch

Zu vermieten ab 1. Juni oder 1. Juli 2016

Büro / Atelier St.Georgen

20 m2, inkl. WC/Dusche, blaue Zone  

Hebelstrasse, schöne, ruhige Lage

Mietpreis: Fr. 470.-/Monat,  

zuzügl. Nebenkosten

Infos unter:  
Tel. 078 797 00 62 (9 – 11 Uhr)

Weihnachten im Mai – das wäre für uns, wenn wir eine  schöne Eigentumswohnung  (4 bis 5 Zimmer) in oder bei St.Georgen finden würden!
Hinweise bitte an: 071 311 46 83 oder bweder@bluewin.ch





Raiffeisenbank St.Gallenraiffeisen.ch/museum

   Kunstmuseum – Textilmuseum
Stiftsbibliothek – Naturmuseum

    Historisches und Völkerkundemuseum

 Museum im Lagerhaus – Kunst Halle

Immer da, wo Zahlen sind.

Gratis in alle St.Galler Museen 
mit der Raiffeisen 
Debit- oder Kreditkarte.


